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Der Seerosenteich im Stadtpark wurde 
am 23. April eingeweiht und viele Be-
sucher nahmen das neue Schmuckstück 
bereits in Augenschein. Saniert wurde 
der Teich schon im vergangenen Jahr. 
Neben der dringend notwendigen Neu-
profilierung der Teichsohle, der Neuge-
staltung und -befestigung der Uferlinie 
und der Errichtung einer kleinen Insel 
wurde auch ein neuer Ablaufmönch 
gesetzt. Mit dem Aufstellen von Gra-
nitlaternen und einer Granitbank, der 
kleinen Brücke über dem umgestal-
teten Teichzulauf und einem neuen 
Geländer auf dem Teichdamm wurden 
zudem Akzente für den asiatischen 
Charakter geschaffen. Durch Bonsais, 

Seerosenteich ist Schmuckstück im Stadtpark

Zierkirschen, Japanischen Ahorn und 
zahlreiche Stauden, welche die vor-
handene Bepflanzung ergänzen, wird 
auch der neue Stil weiter unterstrichen. 
Rund 115.000 Euro hatte die Stadt mit 
Hilfe von Fördermitteln in die Arbeiten 
investiert. 
Damit die Pflanzen gut anwachsen kön-
nen, wurde nach der Fertigstellung im 
Herbst vorerst ein Bauzaun aufgestellt. 
Da die Gestaltung des Seerosenteichs 
auf eine Anregung des verstorbenen 
Oberbürgermeisters Dr. Jesko Vogel zu-
rückgeht, stand die Freigabe des Areals 
ganz in seinem Gedenken. „Ihm lag der 
Stadtpark besonders am Herzen und er 
hat sich schon vor seiner Zeit als OB für 

diesen engagiert. Nach seinem Amts-
antritt hat er dafür gesorgt, dass der 
Park in das Stadtumbaugebiet integriert 
wurde, um Fördermittel zu bekommen“, 
betonte Oberbürgermeister Gerd Härtig, 
der gemeinsam mit Fachbereichsleiter 
Michael Claus den Teich zur Nutzung 
freigab.

Finanziert wurde das Projekt zu 2/3 über 
die Bund-Länder-Programme „Stadtum-
bau sowie Wachstum und nachhaltige 
Erneuerung, Programmteil Aufwertung“.



SEITE 2 ‹ DONNERSTAG, 12. MAI 2022 ‹ STADTSPIEGEL

BÜRGERSERVICE

Stadtverwaltung
Rathausplatz 1 | Fax: 03722/78-303
E-Mail: post@limbach-oberfrohna.de
Internet: www.limbach-oberfrohna.de
Allgemeine Anfragen: 0800/3388000 
(kostenfrei)

Pass- und Meldeangelegenheiten: 
03722/78-135, E-Mail: buergerbuero@
limbach-oberfrohna.de

Servicezeiten des Bürgerbüros 
Telefon: 03722/78-135 | Fax: 03722/78-424 
E-Mail: buergerbuero@limbach-oberfrohna.de
Montag - Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr
	 Mittwoch geschlossen
Dienstag, Donnerstag 	09:00 – 18:00 Uhr
jeden 1. u. 3. Samstag	 09:00 – 12:00 Uhr  
Terminvereinbarung weiterhin wün-
schenswert. 
Besucher mit Termin werden vorrangig 
bedient.
Online-Terminvergabe unter
www.limbach-oberfrohna.de
oder über Telefon: 03722/78-135 bzw. 
0800/3388000 (kostenfrei)

Servicezeiten der allgemeinen Verwal-
tung und der Stadtinformation
Montag - Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr
	 Mittwoch geschlossen
Dienstag auch	 13:30 – 18:00 Uhr
Donnerstag auch	 13:30 – 15:30 Uhr
Die übrigen Verwaltungsbereiche haben 
teilweise abweichende Öffnungszeiten 
– siehe unten oder unter www.limbach-
oberfrohna.de

Integrationsberatungsstelle und 
Gleichstellungsbeauftragte
Außenstelle des Landkreises Zwickau | 
Jägerstraße 2a | 2. OG
Besuche nur nach Terminvereinbarung 
Uta Thiel, Sozialberaterin der Stadtver-
waltung Limbach-Oberfrohna
E-Mail: u.thiel@limbach-oberfrohna.de
gleichstellung@limbach-oberfrohna.de
Telefon: 03722/78379 oder 0174/2138201

Sprechstunde des Oberbürgermeisters 
oder des Bürgermeisters
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus A | 1. 
OG, Termine nach Vereinbarung – bitte 
unter Telefon: 03722/78-108 anmelden.

Sprechstunden in den Ortsteilen:
Ortsvorsteher Bräunsdorf
Rathaus | Untere Dorfstraße 8
Telefon: 03722/93422
Mail: ov-braeunsdorf@web.de
Donnerstag 	 16:00 – 18:30 Uhr
Ortsvorsteherin Kändler
Rathaus | Hauptstraße 30

Telefon: 03722/408045
Mail: marliespfeiffer.1@web.de
Dienstag, 31. Mai 17:00 - 18:00 Uhr
Ortsvorsteher Pleißa
Rathaus | Pleißenbachstraße 68a
Telefon: 03722/817120
Mail: ortsvorsteher-pleissa@web.de
Dienstag 	 16:30 – 17:30 Uhr
Ortsvorsteherin Wolkenburg-Kaufungen
Rathaus | Kaufunger Straße 19
Telefon: 037609/5423
Mittwoch	 16:30 – 18:00 Uhr
oder nach Vereinbarung unter:
ov@woka-net.de
Sprechstunde der Bürgerpolizistin im 
Rathaus Wolkenburg
jeden 1. Donnerstag im Monat
16:00 – 17:00 Uhr

Externe Angebote im Rathaus:
Achtung: siehe auch Artikel Seite 8
Agentur für Arbeit 
Berufsberatung für Beschäftigte
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F | 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
Telefon: 03722/78-138 (nur während 
der Sprechzeiten)
jeden letzten Mittwoch, 15:00 – 18:00 Uhr
neutral, kostenfrei und ohne Termin

Anwaltliche Beratungsstelle
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F | 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
jeden Dienstag von 15:30 - 17:30 Uhr
Ab sofort ohne Terminvereinbarung. 
Achtung: Kostenfreie Rechtsberatung nur 
für Bedürftige!

Energieberatung
Verbraucherschutzzentrale
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F | 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
jeden 2. Donnerstag des Monats von 
13:00 - 15:00 Uhr – nur nach Termin-
vereinbarung unter: 0800/809802400 
(kostenfrei)

Finanzamt Zwickau – vorerst nicht
Allgemeine Auskünfte zur Steuerfragen 
können über das sachsenweite INFO-
Telefon 0351/7999 7888 erteilt werden.

Rentenversichertenberatung
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F | 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
Telefon: 03722/78-300 (nur während 
der Sprechzeiten)
jeden 1. und 3. Donnerstag ab 9:30 Uhr
Terminvereinbarung nur außerhalb der 
Sprechzeit unter Telefon: 03722/409832

Schiedsstelle
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F | 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
Telefon: 03722/78-300 (nur während 
der Sprechzeiten)

jeden 2. Donnerstag des Monats
von 15:30 - 17:30 Uhr 

Bürgerservice des Landratsamtes
Außenstelle | Jägerstraße 2a
Nur nach Terminvereinbarung:
Telefon: 0375/440221900, Mail:
Buergerservice@landkreis-zwickau.de
Stadtbibliothek
Moritzstraße 12 | Telefon: 03722/92336 
www.bibliothek-limbach-oberfrohna.de
Montag, Donnerstag	13:00 - 18:00 Uhr
Dienstag	 10:00 - 15:00 Uhr
Freitag	 10:00 - 14:00 Uhr
Samstag, 4. Juni	 09:00 - 12:00 Uhr

Amerika Tierpark
Tierparkstraße | Telefon: 03722/92861
www. amerika-tierpark.de
täglich	 09:30 – 18:00 Uhr

Esche-Museum
Sachsenstraße 3 | Telefon: 03722/93039
www.esche-museum.de
Die, Mi, Fr:	 13:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag:	 13:00 bis 19:00 Uhr
Samstag, Sonntag:	11:00 bis 17:00 Uhr
Sonderausstellung:
„Gudrun Schmidt – Retrospektive“

Schloss Wolkenburg
Schloss 3 | Telefon: 037609/58170
Di-So	 14:00 - 17:00 Uhr

„LIMBOmar“
Kellerwiese 1 | Telefon: 03722/608970
www.limbomar.de
Schwimmbad:
Montag:	 12:30 bis 17:00 Uhr
	 (in den Ferien bereits ab 10:30 Uhr)
Dienstag: 	 07:00 bis 22:00 Uhr
Mittwoch: 	 12:30 bis 18:00 Uhr
	 (in den Ferien bereits ab 10:30 Uhr)
Donnerstag: 	 07:00 bis 22:00 Uhr
Freitag: 	 10:30 bis 22:00 Uhr
Samstag: 	 12:00 bis 20:00 Uhr
Sonntag/Feiertag: 09:00 bis 20:00 Uhr
Sauna-Öffungszeiten: www.limbomar.de

Freibad Sonnenbad
Am Gemeindewald | Telefon: 03722/95192 
bei schönem Wetter (ab 14. Mai):
täglich 10:00 - 20:00 Uhr

Bereitschaft
RZV-Bereitschaftsdienst Trinkwasser
24 h-Havarie-Telefon: 03763/40540
ZVF-Bereitschaftsdienst Abwasser
Bereitschafts-Telefon: 0174/5101615 
eins-Bereitschaftsdienst Gas
24 h-Havarie-Telefon: 0800/111148920
MITNETZ-Störungsrufnummer Strom
24 h-Havarie-Telefon: 0800/2305070
Alle Angaben erfolgten zum Stand 04.05.
– Änderungen vorbehalten – bitte Infos 
auf Website und Tagespresse beachten!
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Standort der Bekanntmachungstafeln im Stadtgebiet:
•	 im Rathaus, Haus B, Foyer Erdgeschoss
•	 am Rathaus, Haus D, Zufahrt zum Rathaus
•	 am Gebäude Straße des Friedens 100
•	 an der Kreuzung Waldenburger Straße/Meinsdorfer Straße 
 	 (neben der Parkplatzeinfahrt)
•	 im Ortsteil Bräunsdorf am Rathaus (Untere Dorfstraße 8)
•	 im Ortsteil Kändler am Rathaus (Hauptstraße 30)
•	 im Ortsteil Pleißa am Rathaus (Pleißenbachstraße 68 a)
•	 im Ortsteil Wolkenburg-Kaufungen 
	 –	 in Kaufungen (Dorfstraße/Buswartehaus
		  Nähe Gasthof Kaufungen)
	 –	 in Dürrengerbisdorf (an der Einfahrt zum Talweg)
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Stadtrat tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Stadtrates findet am 
Montag, dem 30. Mai 2022, um 18:30 Uhr, im Johann-
Esche-Saal des Esche-Museums, Sachsenstraße 3, in Lim-
bach-Oberfrohna statt.

Kultur-, Jugend- und Sozialausschuss tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Kultur-, Jugend- und 
Sozialausschusses findet am Dienstag, dem 31. Mai 2022, 
um 18:30 Uhr, im Beratungsraum „Zlin“, Haus B des Rat-
hauses Limbach-Oberfrohna (Rathausplatz 1) statt

Ortschaftsrat Pleißa tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Pleißa 
findet am Mittwoch, dem 1. Juni 2022, um 19:00 Uhr, im 
Ratssaal des Rathauses im Ortsteil Pleißa (Pleißenbachstraße 
68) statt.

Ortschaftsrat Kändler tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Kändler 
findet am Mittwoch, dem 1. Juni 2022, um 19:00 Uhr, im 

Sitzungstermine

Schulspeisesaal des Rathauses Kändler (Hauptstraße 30) statt.
Ortschaftsrat Bräunsdorf tagt
Die nächste  öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Bräuns-
dorf findet am Donnerstag, dem 2. Juni 2022, um 19:00 Uhr, 
im Beratungsraum des Rathauses im Ortsteil Bräunsdorf 
(Untere Dorfstraße 8) statt.

Die Tagesordnungen können jeweils sechs volle Tage vor dem 
jeweiligen Sitzungstermin an den nachfolgend genannten 
Bekanntmachungstafeln eingesehen werden. Zusätzlich 
werden diese unter www.limbach-oberfrohna.de, „Aktuelles/ 
Stadtrat & Gremien“ veröffentlicht.

Vergabehinweise
Folgende Vergaben sind im Internet unter www.evergabe.
de, www.vergabe24.de, www.service.bund.de und www.
limbach-oberfrohna.de (Rubrik „Aktuelles“, „Infos & Bekannt-
machungen“) veröffentlicht:
Vergabe Nr. 34/22
Die Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A für das Bauvor-
haben „Neubau einer 2-Feld Sporthalle am Albert-Schweitzer-
Gymnasium, Pleißaer Straße 8-10 in 09212 Limbach-Ober-

frohna -  Los 12- Fliesenarbeiten, Epoxydharzbeschichtungen 
(Bauvertrag als Einheitspreisvertrag)“ 

Vergabe Nr. 35/22
Die Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A für das Bauvor-
haben „Neubau einer 2-Feld Sporthalle am Albert-Schweit-
zer-Gymnasium, Pleißaer Straße 8-10 in 09212 Limbach-
Oberfrohna -  Los 20 Möbel- Festeinbauten (Bauvertrag als 
Einheitspreisvertrag)“

Amtliche Bekanntmachung
von Eintragungsverfügungen für das Bestandsver-
zeichnis der Gemeindestraßen, öffentlichen Feld- und 
Waldwege und beschränkt-öffentlichen Wege der Stadt 
Limbach-Oberfrohna anlässlich Ergänzungen und Ak-
tualisierungen gemäß Verordnung des Sächsischen 
Staatsministeriums für Wirtschaft und Arbeit über die 
Straßen- und Bestandsverzeichnisse (StrBeVerzVO) vom 
04.01.1995, zuletzt geändert durch die Verordnung vom 
02.03.2012
Mit dem 25.04.2022 wurden für nachfolgend genannte öf-
fentliche Straßen Eintragungen in das Bestandsverzeichnis 
verfügt:

1. Straßenbezeichnung
Ortstraßen (O)
1.1	 Pleißa, Rabensteiner Straße	 - 	 O Nr. 3
1.2	 Pleißa, Hohlweg	 -	 O Nr. 4
1.3	 Pleißa, Silberberg	 -	 O Nr. 5
1.4	 Pleißa, Grünaer Straße	 -	 O Nr. 6
1.5	 Pleißa, Rotdornstraße	 - 	 O Nr. 9
1.6	 Pleißa, Kurze Straße	 - 	 O Nr. 10
1.7	 Pleißa, Schulberg	 -	 O Nr. 11
1.8	 Pleißa, Feldsteig	 -	 O Nr. 14
1.9	 Pleißa, Löbelgässchen	 -	 O Nr. 22
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beschränkt-öffentliche Wege (BÖW)
1.10	 Pleißa, Gartenweg	 -	 BÖW Nr. 1
1.11	 Pleißa, Postgäßchen	 -	 BÖW Nr. 5
1.12	 Pleißa, Baumgartenweg	 -	 BÖW Nr. 6
1.13	 Pleißa, Weg zum Sportplatz	 -	 BÖW Nr. 8
1.14	 Pleißa, Anliegerweg	 -	 BÖW Nr. 11
1.15	 Pleißa, Kirchsteig	 -	 BÖW Nr. 7
in der Großen Kreisstadt Limbach-Oberfrohna, Landkreis 
Zwickau

2. Inhalt der Eintragungen
2.1 Für die unter Nr. 1.1 bezeichnete Ortsstraße wurden 
folgende Eintragungen verfügt:
Spalte 1: Löschung Nr. 3; Ergänzung Nr. 603
Spalte 2 unter 2: Löschung Flurstück 485/2, 485/3, 484/1, 475/4, 
18/3 Gemarkung Pleißa; Ergänzung Teilfläche aus Flurstück 
121/a, 530/d, 530/a, 525/a, 525/3, 104/3, 495/6, 485/14, 484/7, 
485/13, 475/23, 484/5, 484/4, 18/6, 86/1 Gemarkung Pleißa
Spalte 2 unter 3: Löschung sämtlicher Eintragungen; Ergän-
zung a) Einmündung Pleißenbachstraße bei HG Nr. 46 / NK 
4334001; b) Rabensteiner Straße/Löbelgässchen  / NK 4334010
Spalte 2 unter 4: Löschung sämtlicher Eintragungen; Er-
gänzung a) Einmündung Zum Lindenhof bei HG Nr. 12a /  
NK 4335088; b) Flurstücksgrenze Nr. 511/hinter HG Nr. 23 
/ NK 4334187
Spalte 4: Löschung sämtlicher Eintragungen; Ergänzung  a) 
1,098 km; b) 0,053 km
Spalte 8: Berichtigung von 1,100 km in 1,151 km
2.2 Für die unter Nr. 1.2 bezeichnete Ortsstraße wurden 
folgende Eintragungen verfügt:
Spalte 1: Löschung Nr. 4; Ergänzung Nr. 604
Spalte 2 unter 2: Ergänzung Teilflächen aus 532, 529/11 
Gemarkung Pleißa
Spalte 2 unter 3: Löschung Einmündung Rabensteiner Straße; 
Ergänzung Wendehammer / NK 4333002
Spalte 2 unter 4: Löschung Feld; Ergänzung Rabensteiner 
Straße / NK 4334107
Spalte 4 und 8: Berichtigung von 0,700 km in 0,710 km
Spalte 7: Berichtigung von Gemeinde Pleißa in Stadt Lim-
bach-Oberfrohna    
2.3 Für die unter Nr. 1.3 bezeichnete Ortsstraße wurden 
folgende Eintragungen verfügt:
Spalte 1: Löschung Nr. 5; Ergänzung Nr. 605
Spalte 2 unter 2: Ergänzung 109/3, 113/2 und Teilfläche aus 
110/1 Gemarkung  Pleißa
Spalte 2 unter 3: Ergänzung / NK 4334114
Spalte 2 unter 4: Ergänzung / NK 4334002
Spalte 4 und 8: Berichtigung von 0,280 km in 0,283 km
2.4 Für die unter Nr. 1.4 bezeichnete Ortsstraße wurden 
folgende Eintragungen verfügt:
Spalte 1: Löschung Nr. 6; Ergänzung Nr. 606
Spalte 2 unter 2: Ergänzung 159/1, 163/5, 163/7 und Teil-
flächen aus 138, 162/2, 161, 161/a, 556/a, 556/1, 556/c, 556/d 
Gemarkung  Pleißa
Spalte 2 unter 3: Löschung Feld vor Nr. 19; Ergänzung Flur-
stücksgrenze 556/d / NK 4334157
Spalte 2 unter 4: Löschung Hauptstraße bei Nr. 51; Ergänzung 
Pleißenbachstraße / NK 4334033
Spalte 4 und 8: Berichtigung von 0,475 km in 0,487 km
Spalte 7: Berichtigung von Gemeinde Pleißa in Stadt Lim-
bach-Oberfrohna        
2.5 Für die unter Nr. 1.5 bezeichnete Ortsstraße wurden 
folgende Eintragungen verfügt:
Spalte 1: Löschung Nr. 9; Ergänzung Nr. 608
Spalte 2 unter 2: Ergänzung 74/108, 74/89, 74/92, 75/e und 
Teilflächen  aus 144, 80, 85 Gemarkung  Pleißa

Spalte 2 unter 3: Löschung sämtlicher Eintragungen; Ergän-
zung 3a) Lindenweg/ NK 4334034, 3b) Rot-dornstraße Nr. 29 
/ NK 4334019, 3c) Rotdornstraße bei Nr. 44/42 / NK 4334179
Spalte 2 unter 4: Löschung sämtlicher Eintragungen; Ergän-
zung  4a) Pleißenbachstraße / NK 4334070, 4b) Hohensteiner 
Straße / NK 4334008, 4c) Flurstücksgrenze 74/110 / NK 4334003
Spalte 4: Löschung sämtlicher Eintragungen; Ergänzung 4a)  
0,528 km, 4b) 0,104 km, 4c) 0,052 km
Spalte 8: Berichtigung von 0,346 km in 0,684 km
2.6 Für die unter Nr. 1.6 bezeichnete Ortsstraße wurden 
folgende Eintragungen verfügt:
Spalte 1: Löschung Nr. 10; Ergänzung Nr. 610
Spalte 2 unter 2: Ergänzung Teilflächen aus 180/7, 143 Ge-
markung Pleißa
Spalte 2 unter 3: Ergänzung / NK 4234068
Spalte 2 unter 4: Löschung Hauptstraße bei Nr. 79; Ergänzung 
Pleißenbachstraße / NK 4234155
Spalte 4 und 8: Berichtigung von 0,183 km in 0,188 km          
Spalte 7: Berichtigung von Gemeinde Pleißa in Stadt Lim-
bach-Oberfrohna        
2.7 Für die unter Nr. 1.7 bezeichnete Ortsstraße wurden 
folgende Eintragungen verfügt:
Spalte 1: Löschung Nr. 11; Ergänzung Nr. 611
Spalte 2 unter 2: Ergänzung Teilflächen aus 206, 204/1 Ge-
markung Pleißa
Spalte 2 unter 3: Löschung sämtlicher Eintragungen; Ergän-
zung 3a) Hohensteiner Straße / NK 4234171, 3b) Schulberg 
bei Haus Nr. 2 / NK 4234119, 3c) Gabelung Schulberg  / NK 
4234187 
Spalte 2 unter 4: Löschung sämtlicher Eintragungen; Er-
gänzung 4a) Pleißenbachstraße / NK 4234055, 4b) Kurze 
Straße bei Haus Nr. 1 / NK 4234191, 4c) Hohensteiner Straße 
/ NK 4234166
Spalte 4: Löschung sämtlicher Eintragungen; Ergänzung a) 
0,191 km, b) 0,140 km, c) 0,033 km 
Spalte 8: Berichtigung von 0,329 km in 0,364 km
2.8 Für die unter Nr. 1.8 bezeichnete Ortsstraße wurden 
folgende Eintragungen verfügt:
Spalte 1: Löschung Nr. 14; Ergänzung Nr. 614
Spalte 2 unter 2: Ergänzung 251/3, 603/3 und Teilflächen aus 
257/3, 258/2, 245/3 Gemarkung Pleißa
Spalte 2 unter 3: Ergänzung / NK 4233001
Spalte 2 unter 4: Ergänzung / NK 4233053
Spalte 8: Berichtigung von 0,455 km in 0,453 km
2.9 Für die unter Nr. 1.9 bezeichnete Ortsstraße wurden 
folgende Eintragungen verfügt:
Spalte 1: Löschung Nr. 22; Ergänzung Nr. 621
Spalte 2 unter 2: Ergänzung Teilflächen von 101/4, 100/3, 
96/2 Gemarkung Pleißa
Spalte 2 unter 3: Ergänzung / NK 4334181
Spalte 2 unter 4: Ergänzung / NK 4334010
Spalte 4 und 8: Berichtigung von 0,188 km in 0,204 km
2.10 Für den unter Nr. 1.10 bezeichneten beschränkt-öffent-
lichen Weg wurden folgende Eintragungen verfügt:
Spalte 1: Löschung Nr. 1; Ergänzung Nr. 671
Spalte 2 unter 2: Ergänzung Teilflächen aus 726, 724 der 
Gemarkung Limbach
Spalte 2 unter 3: Ergänzung / NK 4335050
Spalte 2 unter 4: Löschung Ortsgrenze zu Limbach, Flurstück 
Nr. 465 der Gemarkung Pleißa; Ergänzung Gemarkungsgrenze 
Pleißa/Limbach / NK 4435064
Spalte 4: Berichtigung von 0,825 km in 0,814 km   
2.11 Für den unter Nr. 1.11 bezeichneten beschränkt-öffent-
lichen Weg wurden folgende Eintragungen verfügt:
Spalte 1: Löschung Nr. 5; Ergänzung Nr. 675
Spalte 2 unter 2: Ergänzung Teilflächen aus 120/2, 120/8 der 
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Gemarkung Pleißa
Spalte 2 unter 3: Löschung Einmündung Hauptstraße; Er-
gänzung Rabensteiner Straße / NK 4334075
Spalte 2 unter 4: Löschung Einmündung Rabensteiner Straße; 
Ergänzung Pleißenbachstraße / NK 4334009
Spalte 4: Berichtigung von 0,060 km in 0,087 km   
Spalte 5: Berichtigung von Gemeinde Pleißa in Stadt Lim-
bach-Oberfrohna 
2.12 Für den unter Nr. 1.12 bezeichneten beschränkt-öffent-
lichen Weg wurden folgende Eintragungen verfügt:
Spalte 1: Löschung Nr. 6; Ergänzung Nr. 676
Spalte 2 unter 2: Ergänzung Teilflächen aus 222, 224, 581/a 
der Gemarkung Pleißa
Spalte 2 unter 3: Löschung Einmündung Forstgut 1; Ergänzung 
Einmündung Zufahrt Pleißenbachstra-ße Nr. 89 / NK 4233119
Spalte 2 unter 4: Löschung Hauptstraße bei Haus Nr. 87; 
Ergänzung Pleißenbachstraße bei Haus Nr. 87 / NK 4234010
Spalte 4: Berichtigung von 0,260 km in 0,263 km    
Spalte 5: Berichtigung von Gemeinde Pleißa in Stadt Lim-
bach-Oberfrohna
2.13 Für den unter Nr. 1.13 bezeichneten beschränkt-öffent-
lichen Weg wurden folgende Eintragungen verfügt:
Spalte 1: Löschung Nr. 8; Ergänzung Nr. 677
Spalte 2 unter 2: Ergänzung Teilflächen aus 440/1, 440/2, 
439 der Gemarkung Pleißa
Spalte 2 unter 3: Löschung Einmündung Hohensteiner Straße;  
Ergänzung Hohensteiner Straße / NK 4234171
Spalte 2 unter 4: Löschung Sportplatz; Ergänzung Ende 
Spielfeld / NK 4234002
Spalte 4: Berichtigung von 0,462 km in 0,465 km
Spalte 5: Berichtigung von Gemeinde Pleißa in Stadt Lim-
bach-Oberfrohna
2.14 Für den unter Nr. 1.14 bezeichneten beschränkt-öffent-
lichen Weg wurden folgende Eintragungen verfügt:
Spalte 1: Löschung Nr. 11; Ergänzung Nr. 678
Spalte 2 unter 1: Löschung Anliegerweg; Ergänzung Zufahrt 
Pleißenbachstraße 98/98a 
Spalte 2 unter 2: Ergänzung Teilflächen aus 228/3, 228/5, 
229/5 der Gemarkung Pleißa
Spalte 2 unter 3: Löschung sämtlicher Eintragungen; Ergän-
zung Flurstücksgrenze 245/1 zu 245/2 Ge-markung Pleißa  
/ NK 4233105

Spalte 2 unter 4: Löschung sämtlicher Eintragungen; Er-
gänzung Pleißenbachstraße / NK 4233200
Spalte 4: Berichtigung von 0,213 km in 0,219 km
Spalte 5: Ergänzung Stadt Limbach-Oberfrohna
2.15 Für den unter Nr. 1.15 bezeichneten beschränkt-öffent-
lichen Weg wurden folgende Eintragungen verfügt:
Spalte 1: Löschung Nr. 7; Ergänzung Nr. 679
Spalte 2 unter 2: Ergänzung Teilflächen aus 74/92, 73, 72 
der Gemarkung Pleißa
Spalte 2 unter 3: Löschung sämtlicher Eintragungen; Er-
gänzung a) Schulberg / NK 4234187; b) Rot-dornstraße Haus 
Nr. 16 / NK 4334077
Spalte 2 unter 4: Löschung sämtlicher Eintragungen; Ergän-
zung a) Kirchsteig Haus Nr. 32 b / NK 4334117; b) Klausstraße 
/ NK 4334030
Spalte 4: Löschung sämtlicher Eintragungen; Ergänzung a) 
0,628 km, b) 0,236 km, gesamt 0,864  km  
        
3. Einsichtnahme
Die Eintragungsverfügungen und Bestandsverzeichnisse 
liegen in der Zeit vom Freitag, den 13. Mai 2022 bis ein-
schließlich Montag, den 13. Juni 2022 in der Stadtverwaltung 
Limbach-Oberfrohna, Fachbereich Ordnungsangelegenheiten, 
Straßenverkehrsangelegenheiten, Eingang C/D, Zimmer D114, 
Rathausplatz 1 in 09212 Limbach-Oberfrohna während der 
Öffnungszeiten zur Einsicht aus.

4. Bekanntgabe
Der Bescheid gilt am ersten Tag nach der öffentlichen Be-
kanntmachung als bekanntgegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann während der Zeit der Auslegung 
bis innerhalb eines Monates nach Abschluss der Auslegung 
schriftlich oder mündlich zur Niederschrift bei der Stadt 
Limbach-Oberfrohna, Rathausplatz 1 in 09212 Limbach-
Oberfrohna, Widerspruch erhoben werden.

Limbach-Oberfrohna, den 27. April 2022
gez. Müller
Sachgebietsleiter
Straßenverkehrsangelegenheiten

Bekanntmachung 
über das Recht auf Einsicht in das 
Wählerverzeichnis und die Erteilung 
von Wahlscheinen für die Wahl des 
Landrats des Landkreises Zwickau am 
12. Juni 2022

1.	 Das Wählerverzeichnis zur Wahl 
des Landrats des Landkreises Zwickau 
am 12. Juni 2022 sowie einen etwaigen 
zweiten Wahlgang am 3. Juli 2022 für 
die Wahlbezirke der Stadt Limbach-
Oberfrohna wird in der Zeit vom 23. 
bis 27. Mai 2022 während folgender 
Öffnungszeiten:

Montag	 9:00 – 12:00 Uhr
Dienstag	 9:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 9:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag	 Feiertag
Freitag	 9:00 – 12:00 Uhr
bei der Stadtverwaltung Limbach-Ober-

frohna, Rathaus, Haus F, Briefwahlstelle, 
Rathausplatz 1, 09212 Limbach-Ober-
frohna, für Wahlberechtigte zur Einsicht 
bereitgehalten. Die Briefwahlstelle ist 
nicht barrierefrei. Jeder Wahlberech-
tigte hat das Recht, Einsicht in das 
Wählerverzeichnis zu nehmen, um die 
Richtigkeit und Vollständigkeit der zu 
seiner Person eingetragenen Daten zu 
überprüfen. Die Einsichtnahme kann 
sich auch auf die Eintragung anderer 
Personen erstrecken, wenn derjenige, 
der Einsicht nehmen möchte, Tatsachen 
glaubhaft gemacht hat, aus denen sich 
die Unrichtigkeit des Wählerverzeich-
nisses hinsichtlich dieser Personen er-
geben kann. Die Einsichtnahme in Daten 
anderer Personen ist ausgeschlossen, 
wenn für diese im Melderegister eine 
Auskunftssperre nach § 51 Absatz 1 des 
Bundesmeldegesetzes eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im auto-

matisierten Verfahren geführt. Die Ein-
sichtnahme ist durch ein Datensicht-
gerät möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wähler-
verzeichnis eingetragen ist oder einen 
Wahlschein hat.
Das Wählerverzeichnis ist für die Wahl 
am 12. Juni 2022 sowie einen etwai-
gen zweiten Wahlgang am 3. Juli 2022 
maßgebend. Die erst für einen zweiten 
Wahlgang Wahlberechtigten werden 
gesondert aufgeführt. Im Falle eines 
zweiten Wahlgangs besteht also nicht 
noch einmal das Recht, Einsicht in das 
Wählerverzeichnis zu nehmen!

2.	 Jeder Wahlberechtigte, der das Wäh-
lerverzeichnis für unrichtig oder unvoll-
ständig hält, kann in der Zeit vom 23. 
bis 27. Mai 2022, spätestens am 27. Mai 
2022 bis 12:00 Uhr, bei der Stadtver-
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waltung Limbach-Oberfrohna, Rathaus, 
Haus F, Briefwahlstelle, Rathausplatz 
1, 09212 Limbach-Oberfrohna, die Be-
richtigung des Wählerverzeichnisses 
beantragen. Der Antrag kann schriftlich 
oder durch Erklärung zur Niederschrift 
gestellt werden. Soweit die in dem An-
trag behaupteten Tatsachen nicht offen-
kundig sind, sind ihm die erforderlichen 
Beweismittel beizufügen.

3.	 Wahlberechtigte, die in das Wähler-
verzeichnis eingetragen sind, erhalten 
bis spätestens zum 22. Mai 2022 eine 
Wahlbenachrichtigung. Die Wahlbe-
nachrichtigung gilt auch für einen et-
waigen zweiten Wahlgang am 3. Juli 
2022. Im Falle eines zweiten Wahlgangs 
wird also nicht noch einmal eine Wahl-
benachrichtigung versandt!
Wer keine Wahlbenachrichtigung er-
halten hat, aber glaubt, wahlberech-
tigt zu sein, muss die Berichtigung des 
Wählerverzeichnisses beantragen, wenn 
er nicht Gefahr laufen will, dass er sein 
Wahlrecht nicht ausüben kann.

4.	 Wer einen Wahlschein hat, kann 
durch persönliche Stimmabgabe in 
einem beliebigen Wahlraum des Land-
kreises Zwickau oder durch Briefwahl 
wählen.

5.	 Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis ein-
getragener Wahlberechtigter, 
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis 
eingetragener Wahlberechtigter,
a)	 wenn er nachweist, dass er ohne sein 
Verschulden versäumt hat, rechtzeitig 
die Berichtigung des Wählerverzeich-
nisses zu beantragen (§ 11 Nr. 1 der 
Kommunalwahlordnung),
b) wenn sein Recht auf Teilnahme an 
der Wahl erst nach Ablauf der Frist 
zur Einsichtnahme in das Wählerver-
zeichnis entstanden ist (§ 11 Nr. 2 der 
Kommunalwahlordnung),
c) wenn sein Wahlrecht im Beschwer-
deverfahren festgestellt worden ist (§ 
11 Nr. 3 der Kommunalwahlordnung).

Wahlscheine können von in das Wäh-
lerverzeichnis eingetragenen Wahlbe-
rechtigten bis zum 10. Juni 2022, 16:00 
Uhr, im Falle eines zweiten Wahlgangs 
bis zum 1. Juli 2022, 16:00 Uhr, münd-
lich, schriftlich oder elektronisch bei 
der Stadtverwaltung beantragt werden. 
Eine telefonische Antragstellung ist 
unzulässig. In dem Antrag sind die 
Anschrift des Wahlberechtigten und 
sein Geburtsdatum oder die laufende 
Nummer, unter der er im Wählerver-
zeichnis geführt wird, anzugeben.
Wenn bei nachgewiesener plötzlicher 

Erkrankung der Wahlraum nicht oder 
nur unter nicht zumutbaren Schwierig-
keiten aufgesucht werden kann, kann 
der Antrag noch bis zum Wahltag, 15:00 
Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaub-
haft, dass ihm der beantragte Wahl-
schein nicht zugegangen ist, kann ihm 
bis zum Tag vor der Wahl, 12:00 Uhr, 
ein neuer Wahlschein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis ein-
getragene Wahlberechtigte können aus 
den unter 5.2 Buchstabe a bis c an-
gegebenen Gründen den Antrag auf 
Erteilung eines Wahlscheines noch bis 
zum Wahltag, 15:00 Uhr, stellen.

Wer den Antrag für einen anderen stellt, 
muss durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht nachweisen, dass er dazu 
berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit 
Behinderungen kann sich für die An-
tragstellung der Hilfe einer anderen 
Person bedienen.

6.	 Mit dem Wahlschein erhält der Wahl-
berechtigte:
-	 einen amtlichen Stimmzettel 
-	 einen amtlichen gelben Stimmzettel-
umschlag,
-	 einen amtlichen, mit der Anschrift, 
an die der Wahlbrief zurückzusenden 
ist, versehenen orangenen Wahlbrief-
umschlag und
-	 ein Merkblatt für die Briefwahl.

An einen anderen als den Wahlbe-
rechtigten persönlich dürfen Wahl-
schein und Briefwahlunterlagen nur 
ausgehändigt werden, wenn die Be-
rechtigung zur Empfangnahme durch 
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht 
nachgewiesen wird. Von der Vollmacht 
kann nur Gebrauch gemacht werden, 
wenn die bevollmächtigte Person nicht 
mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; 
dies hat sie vor der Empfangnahme der 
Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf 
Verlangen hat sich die bevollmächtigte 
Person auszuweisen. 

Bei der Briefwahl muss der Wähler 
den Wahlbrief mit dem Stimmzettel 
und dem Wahlschein so rechtzeitig 
an die angegebene Stelle absenden, 
dass der Wahlbrief dort spätestens am 
Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht. Der 
Wahlbrief wird innerhalb der Bundes-
republik Deutschland ohne besondere 
Versendungsform ausschließlich von 
der Deutschen Post AG unentgeltlich 
befördert. Er kann auch bei der auf 
dem Wahlbrief angegebenen Stelle ab-
gegeben werden.

7.	 Informationen zum Datenschutz 

Diese Bekanntmachung ist zugleich die 
datenschutzrechtliche Information der 
Betroffenen im Sinne von Artikel 13 der 
Datenschutz-Grundverordnung über die 
für die Berichtigung des Wählerver-
zeichnisses und für die Erteilung eines 
Wahlscheins verarbeiteten personen-
bezogenen Daten:

7.1 a) Wurde ein Antrag auf Berichtigung 
des Wählerverzeichnisses gestellt, so 
erfolgt die Verarbeitung der in diesem 
Zusammenhang angegebenen perso-
nenbezogenen Daten zur Bearbeitung 
des Antrages auf der Grundlage von 
Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe c und e der 
Datenschutz-Grundverordnung i.V.m. § 
4 des Kommunalwahlgesetzes und § 9 
der Kommunalwahlordnung.

b) Wurde ein Antrag auf Eintragung ins 
Wählerverzeichnis gestellt oder Ein-
spruch gegen die Richtigkeit oder Voll-
ständigkeit des Wählerverzeichnisses 
eingelegt, so erfolgt die Verarbeitung 
der in diesem Zusammenhang ange-
gebenen personenbezogenen Daten 
zur Bearbeitung des Antrages bzw. des 
Einspruchs auf der Grundlage von Ar-
tikel 6 Absatz 1 Buchstabe c und e der 
Datenschutz-Grundverordnung i.V.m. §§ 
4, 38, 40, 56 des Kommunalwahlgesetzes 
und § 9 der Kommunalwahlordnung.

c) Haben Sie eine Vollmacht für die 
Beantragung eines Wahlscheins und/
oder für die Abholung des Wahlscheins 
mit Briefwahlunterlagen ausgestellt, 
so erfolgt die Verarbeitung der von 
Ihnen und dem Bevollmächtigten in 
diesem Zusammenhang angegebenen 
personenbezogenen Daten zur Prüfung 
der Bevollmächtigung und der Berech-
tigung des Bevollmächtigten für die 
Beantragung eines Wahlscheins bzw. 
den Empfang des Wahlscheins und der 
Briefwahlunterlagen auf der Grund-
lage von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe 
c und e der Datenschutz-Grundver-
ordnung i.V.m. §§ 5 Absatz 1, 38, 56 
des Kommunalwahlgesetzes und den 
§ 13 Absatz 2, § 14 Absatz 4 und 6 der 
Kommunalwahlordnung.

d) Die Stadt führt Verzeichnisse über 
erteilte Wahlscheine, § 14 Absatz 8 der 
Kommunalwahlordnung, ein Verzeich-
nis über für ungültig erklärte Wahlschei-
ne, § 14 Absatz 11 der Kommunalwahl-
ordnung, sowie ein Verzeichnis über die 
Bevollmächtigten und die an sie aus-
gehändigten Wahlscheine, § 14 Absatz 
4 Satz 5 der Kommunalwahlordnung.
7.2 Sie sind nicht verpflichtet, die per-
sonenbezogenen Daten bereitzustellen. 
Eine Bearbeitung des Antrages auf Ein-
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Briefwahlstelle öffnet am 23. Mai 2022
Die Briefwahlstelle im Haus F des Rat-
hauses, Rathausplatz 1, 09212 Limbach-
Oberfrohna, hat ab dem 23. Mai 2022 
zu folgenden Zeiten geöffnet:

Montag	 9:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 	 9:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch	 9:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 	 9:00 - 18:00 Uhr
Freitag	 9:00 - 12:00 Uhr
Freitag, 10. Juni 2022	9:00 - 16:00 Uhr

In der Briefwahlstelle können die Bürger 
von Limbach-Oberfrohna und Nieder-
frohna Wahlscheine und Briefwahl-
unterlagen für die Wahl des Landrats 

des Landkreises Zwickau und die Wahl 
des Bürgermeisters der Gemeinde Nie-
derfrohna am 12. Juni 2022 persönlich 
beantragen und die Briefwahl sofort an 
Ort und Stelle ausüben.

Ausschließlich für die gesetzlich ge-
regelten Ausnahmefälle hat die Brief-
wahlstelle auch am Samstag, den 11. 
Juni 2022, von 9:00-12:00 Uhr und am 
Sonntag, den 12. Juni 2022, von 8:00-
13:00 Uhr geöffnet.

Briefwahlunterlagen und Wahlscheine 
können auch schon vor dem 23. Mai 
2022 mittels des Wahlscheinantrags auf 

der Rückseite der Wahlbenachrichtigung 
oder online unter www.limbach-ober-
frohna.de beantragt werden. Die Unter-
lagen werden Ihnen dann zugesandt.

Im Falle eines zweiten Wahlgangs am 
3. Juli 2022 wird die Wiedereröffnung 
der Briefwahlstelle kurzfristig bekannt-
gegeben. Denjenigen Wahlberechtigten, 
die für die erste Wahl einen Wahlschein 
erhalten haben, werden aber schon von 
Amts wegen, das heißt ohne erneuten 
Antrag, wiederum Wahlscheine aus-
gestellt und zusammen mit den Brief-
wahlunterlagen zugesandt.

tragung in das Wählerverzeichnis, des Einspruchs gegen das 
Wählerverzeichnis und des Antrages auf Erteilung eines 
Wahlscheins sowie die Erteilung bzw. Aushändigung des 
Wahlscheins und der Briefwahlunterlagen an einen Bevoll-
mächtigten ist ohne die Angaben nicht möglich.

7.3 Verantwortlich für die Verarbeitung der angegebenen 
personenbezogenen Daten ist die Stadt. Die Kontaktdaten 
des behördlichen Datenschutzbeauftragten sind:
Postanschrift: Stadtverwaltung Limbach-Oberfrohna, Daten-
schutzbeauftragter, Rathausplatz 1, 09212 Limbach-Ober-
frohna; E-Mail: datenschutz@limbach-oberfrohna.de

7.4 Im Falle einer Beschwerde gegen die Versagung der Ein-
tragung ins Wählerverzeichnis, gegen die Ablehnung des 
Einspruchs gegen das Wählverzeichnis oder gegen die Versa-
gung des Wahlscheins ist Empfänger der personenbezogenen 
Daten das Landratsamt Zwickau (Postanschrift: Landratsamt 
Zwickau, Amt für Kommunalaufsicht, Robert-Müller-Straße 
4-8, 08056 Zwickau; E-Mail: wahlen@landkreis-zwickau.de) 
als zuständige Rechtsaufsichtsbehörde. Im Verfahren der 
Wahlprüfung/Wahlanfechtung können auch die zuständigen 
Rechtsaufsichtsbehörden, die Verwaltungsgerichte sowie der 
Sächsische Verfassungsgerichtshof, im Fall von Wahlstrafta-
ten auch die Strafverfolgungsbehörden und andere Gerichte 
Empfänger der personenbezogenen Daten sein.

7.5 Wählerverzeichnisse, Wahlscheinverzeichnisse, Ver-
zeichnisse der ungültigen Wahlscheine sowie Verzeichnisse 
über die Bevollmächtigten und die an sie ausgehändigten 
Wahlscheine sind gemäß § 62 Absatz 2 der Kommunal-
wahlordnung nach der rechtskräftigen Entscheidung über 
die Gültigkeit der Wahl zu vernichten, wenn sie nicht für die 
Strafverfolgungsbehörde zur Ermittlung einer Wahlstraftat 

von Bedeutung sein können.
7.6 Bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen stehen 
Ihnen folgende Rechte zu:
	 - Recht auf Auskunft über Sie betreffende personenbe-
zogene Daten (Artikel 15 Datenschutz-Grundverordnung)
	 - Recht auf Berichtigung der Sie betreffenden unrichtigen 
personenbezogenen Daten (Artikel 16 Datenschutz-Grund-
verordnung)
	 - Recht auf Löschung personenbezogener Daten (Artikel 
17 Datenschutz-Grundverordnung)
	 - Recht auf Einschränkung der Verarbeitung personen-
bezogener Daten (Artikel 18 Datenschutz-Grundverordnung)
Einschränkungen ergeben sich aus den wahlrechtlichen Vor-
schriften, insbesondere durch die Vorschriften über das Recht 
auf Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis und den Erhalt 
einer Kopie, §§ 4 Absatz 2, 38, 56 des Kommunalwahlgesetzes 
i.V.m. § 8 Absatz 2 und 3 der Kommunalwahlordnung, durch 
die Vorschriften über den Einspruch und die Beschwerde 
gegen das Wählerverzeichnis, §§ 4 Absatz 3 und 4, 38, 56 
des Kommunalwahlgesetzes i.V.m. § 9 Absatz 1 der Kommu-
nalwahlwahlordnung und die Löschungsfristen (siehe 7.5).

7.7 Sind Sie der Ansicht, dass die Verarbeitung der Sie betref-
fenden personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt, 
können Sie Ihre Beschwerde an die Sächsische Datenschutz-
beauftragte (Postanschrift: Sächsische Datenschutzbeauftragte, 
Postfach 11 01 32, 01330 Dresden; E-Mail: saechsdsb@slt.
sachsen.de) richten.

Limbach-Oberfrohna, den 14. April 2022

gez. Härtig
Oberbürgermeister

Stadtverwaltung am Brückentag geschlossen
Briefwahlstelle jedoch geöffnet
Aufgrund des Feiertages am 26. Mai bleibt die Stadtverwaltung auch am 27. Mai (Brückentag) geschlossen. Einzige 
Ausnahme: Die Briefwahlstelle ist an dem Tag zur Einsichtnahme ins Wählerverzeichnis von 9 bis 12 Uhr geöffnet 
(siehe auch Bekanntmachung ab Seite 5).

Esche-Museum, Schloss Wolkenburg sowie Tierpark und LIMBOmar haben am Himmelfahrts-Donnerstag und 
Freitag regulär geöffnet. Die Stadtbibliothek lädt am Freitag zu ihren üblichen Öffnungszeiten zur Ausleihe ein.
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Corona-Schnelltests in L.-O.
Nur Antigen-Schnelltests
Testzentrum in der Stadthalle
Montag bis Freitag: ........................................8 bis 11 Uhr
Samstag und Sonntag: ...................................9 bis 11 Uhr
mehr Infos: www.fzlo.de/testzentrum/

ARUB-Testzentrum
Albert-Einstein-Straße 32
Montag bis Freitag: .........7 bis 10 Uhr und 14 bis 17 Uhr
Samstag und Sonntag ..................................13 bis 15 Uhr
mehr Infos: www.arub- testzentrum.de

Antigen-Schnelltests und PCR-Tests:
MED-SGS UG
Hechinger Straße 1 
Montag bis Freitag:.........................................6 bis 18 Uhr
Samstag: .........................................................8 bis 15 Uhr
Sonntag: ........................................................15 bis 19 Uhr
Feiertag:...........................................................8 bis 13 Uhr
mehr Infos: www.med-sgs.de

Rosen-Apotheke
Frohnbachstraße 26, 
Terminvergabe unter 03722/92072
Montag bis Freitag........8 bis 12:30 und 14 bis 18:30 Uhr
Samstag: .........................................................8 bis 12 Uhr

oder beim Haus- bzw. Kinderarzt

Wichtig: OP-Mund-Nasen-Schutz oder eine FFP2-Maske sind dauerhaft zu tragen.
Chipkarte der Krankenkasse ist mitzubringen.
Es können nur symptomlose Menschen getestet werden. Wer sich krank fühlt, muss zum Arzt gehen!

Externe Beratungsstellen ziehen kurzzeitig um
Aufgrund der anstehenden Landratswahl kann der „Re-
naissance“-Raum im Erdgeschoss des Rathauses nicht für 
die externen Beratungsangebote genutzt werden. Ab 18. 
Mai finden deshalb die Beratungstermine der Agentur für 

Arbeit, der Anwaltlichen Beratungsstelle, der Energiebera-
tung sowie der Rentenversichertenberatung im Raum B-101 
sowie der Schiedsstelle im Raum „Ingelheim“ (Haus E) statt 
(siehe auch Seite 2).

Ehrenamt wird gewürdigt
Viele Bürger unserer Stadt sind in Ver-
einen, Verbänden oder Initiativen orga-
nisiert. Diese ehrenamtliche Arbeit ist 
neben dem Berufsleben und der Fami-
lien- und Pflegearbeit die dritte Säule 
gesellschaftlich notwendiger Arbeit. 
Sowohl für jüngere als auch für ältere 
Menschen stellt freiwilliges Engagement 
einen wertvollen Lern- und Aktions-
raum dar, in dem sie Eigeninitiative 
entfalten, Gemeinschaft und Solidarität 
erleben. Dieser Einsatz kann nicht oft 
genug hervorgehoben und gewürdigt 
werden. Auch in Limbach-Oberfrohna 
wird jährlich zum Tag des Ehrenamtes 
am 5. Dezember an das ehrenamtliche 
Engagement erinnert. In feierlichem 
Rahmen verleiht Oberbürgermeister 

Gerd Härtig an diesem Tag drei Ehrenna-
deln. Sie sollen Dank und Anerkennung 
gegenüber den ehrenamtlich Tätigen auf 
kommunalem, kulturellem, wirtschaft-
lichem, technischem oder karitativem 
Gebiet ausdrücken. Die Ehrennadel hat 
die Form einer Wirknadel, besteht aus 
Silber und ist als Zeichen der Wirkerei 
ein Symbol für die Entwicklung der Stadt 
Limbach-Oberfrohna. Die Auszeichnung 
mit der Ehrennadel der Stadt Limbach-
Oberfrohna ist jeweils mit einem Betrag 
von 1.000 Euro dotiert. Dieser Betrag 
ist zweckgebunden für den Bereich der 
ehrenamtlichen Tätigkeit. In der ersten 
Juliausgabe des Stadtspiegels werden 
wir Sie wieder bitten, Vorschläge, welche 
Personen ausgezeichnet werden sol-
len, beim Fachbereich Zentrale Diens-

te, einzureichen. Vorschlagsberechtigt 
ist jedermann. Aus organisatorischen 
Gründen bitten wir darum, dass nur 
jeweils eine Person einen Vorschlag 
unterbreitet - gern natürlich auch in 
Vertretung für mehrere Personen bzw. 
den Verein oder andere Interessenge-
meinschaften.
Die Vorschläge sind dann schriftlich 
mit einer Begründung bei der Stadt-
verwaltung einzureichen. Es darf sich 
niemand selbst vorschlagen. Anonyme 
Vorschläge werden nicht berücksich-
tigt. Die Verleihung der Ehrennadel 
kann nur einmalig an ein und dieselbe 
Person erfolgen. Verstorbene können 
nicht vorgeschlagen werden. Über die 
Ehrung entscheidet der Stadtrat dann 
in nichtöffentlicher Sitzung.

Das Schadstoffmobil auf Frühjahrstour
Haushaltsübliche Schadstoffe wie Na-
gellack, Sekundenkleber oder Pflan-
zenschutzmittel können am Schad-
stoffmobil entsorgt werden. Dieses ist 
derzeit in den Städten und Gemeinden 
des Landkreises Zwickau unterwegs. 
Hinweise: 
-	 Die Annahme erfolgt bis zu zehn Kilo-
gramm je Einwohner und ist kostenfrei. 
-	 Auch Gewerbe dürfen geringe Men-
gen haushaltsüblicher Schadstoffe an-
liefern.
-	 Stoffe bitte nicht mischen und dem 
Personal am Schadstoffmobil persönlich 
abgeben. 
-	 Den Anweisungen des Personals ist 

Folge zu leisten.

Folgende Abfälle sind keine Schad-
stoffe und daher von der Annahme 
ausgeschlossen:
-	 Innenwandfarbe (bitte austrocknen 
lassen): Restabfall
-	 Speiseöl (bitte zum Beispiel mit Säge-
spänen binden): Restabfall
-	 leere Verkaufsverpackungen: Gelbe 
Tonne
-	 Bauabfälle (auch wenn sie schad-
stoffbelastet sind): zugelassene Ent-
sorgungsfachbetriebe
-	 Energiesparlampen und Batterien/
Akkus: Handel oder Annahmestellen 

für Elektro(nik)-Altgeräte
-	 Explosivstoffe und Gasflaschen: zu-
gelassene Entsorgungsfachbetriebe

Entfall der Sammlung von Elek-
tro(nik)-Altgeräten im Entsorgungs-
gebiet Chemnitzer Land:
Bitte beachten Sie, dass aufgrund der 
stark verringerten Inanspruchnahme 
in den letzten Jahren ab sofort keine 
Elektro(nik)-Altgeräte mehr während der 
Schadstoffsammlung im Entsorgungs-
gebiet Chemnitzer Land angenommen 
werden. Bitte nutzen Sie die Rückgabe-
möglichkeiten für Elektro(nik)-Altgeräte 
im Handel sowie an den Annahme-
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stellen des Landkreises Zwickau, unter anderem in Lim-
bach-Oberfrohna, Hohensteiner Straße 21 – KECL GmbH, 
mittwochs 9 bis 12 Uhr und
	 13 bis 17:30 Uhr. 
Weitere Annahmestellen sind unter www.landkreis-zwickau.de/ 
elektro-annahmestellen zu finden.

Termine
Ab 2022 werden nicht mehr alle Standplätze jeweils zur Früh-
jahrs- und zur Herbstsammlung angefahren, sondern wech-
seln sich stattdessen ab. Im Gegenzug konnte die Standzeit 
des Schadstoffmobils an einigen Plätzen verlängert werden. 
Der Tourenplan für das gesamte Jahr 2022 ist unter www.
landkreis-zwickau.de/mobile-schadstoffsammlung zu finden.

Geringe Verschiebungen im Zeitplan aufgrund von Baumaß-
nahmen und Umleitungen sind möglich.

Amt für Abfallwirtschaft, Landkreis Zwickau

In L.-O. ist das Schadstoffmobil am Freitag, 20. Mai, an 
folgenden Standorten zu finden:
Kändler, Hauptstraße 30 
(Parkplatz ehemals Gemeindeamt)	 09:00 - 10:00
Limbach, Ostring (Kaufland)	 10:15 - 12:00
Limbach, Grenzstr     	 12:15 - 13:15
Oberfrohna, Wolkenburger Straße 3/
Frohnbachstraße	 15:15 - 16:15
Kaufungen, Uhlsdorfer Straße 12 (Querweg)
		  16:45 - 17:45

Der RZV informiert
Im Rahmen der Baumaßnahme „Limbach-Oberfrohna, 
Erneuerung Trinkwasserleitung Bräunsdorfer Straße und 
Oberfrohnaer Straße“ werden Arbeiten an der Trinkwasserver-
sorgungsleitung einschließlich der Hausanschlussleitungen 
ausgeführt.
Folgende Straßenabschnitte sind von der Baumaßnahme 
betroffen:
- Bräunsdorfer Straße von Am Birkenhain bis Oberfrohnaer 
Straße

- Oberfrohnaer Straße von Bräunsdorfer Straße bis Haus Nr. 21

Die Bauzeit für das Bauvorhaben ist vom 01.06.2022 bis 
28.10.2022 geplant.
Beeinträchtigungen im öffentlichen Straßenverkehr für 
Anlieger und Nutzer sind durch die Baumaßnahme nicht 
auszuschließen, wofür der RZV um Verständnis bittet. Bei 
Rückfragen wenden Sie sich bitte unter der Rufnummer 
03763/405343 an den RZV.

Ihr RZV Wasserversorgung Bereich Lugau-Glauchau

Veranstaltungen/Sprechtage der IHK im Mai/Juni
Die IHK Chemnitz, Regionalkammer Zwickau, Äußere 
Schneeberger Str. 34, 08056 Zwickau bietet Unternehmern und 
Gründungsinteressenten regelmäßig kostenfreie Sprechtage 
an. Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich, Durchfüh-
rung entsprechend der aktuell geltenden Corona-Verord-
nung - telefonisch, virtuell oder persönlich.

Sprechtag Unternehmensnachfolge
Beratung zur Vorbereitung der Unternehmensnachfolge und 
Begleitung im Nachfolgeprozess
Donnerstag 19. Mai und  23. Juni
Information und Anmeldung: Thomas Hüttner,
Tel. 0375/814-2220
Finanzierungssprechtag 
(virtuell) mit der Bürgschaftsbank/der SAB
Mittwoch, 1. Juni, 9 bis 16 Uhr
Information und Anmeldung: Ina Burkhardt,
Tel. 0375/814-2360
Existenzgründungsberatung/StarterCenter
kostenfreie, individuelle Beratung zu den ersten Schritten 
in die Selbständigkeit (Haupt- und Nebenerwerb) sowie 
zu gewerberechtlichen Bestimmungen und Erlaubnissen, 
Brancheninformationen, individuelles Informationsmaterial, 
Konzeptprüfung
täglich, 8 bis 15 Uhr, telefonisch, virtuell oder persönlich 
(mit Terminvereinbarung)
Kontakt: Ina Burkhardt, Tel. 0375/814-2360
Telefonsprechstunde für Förderung und Finanzierung
Beratung zu aktuellen Förder- und Finanzierungsprogram-
men für Unternehmen und Existenzgründer 
Donnerstag, 12. Mai sowie 16. Juni, 9 bis 12 Uhr
Veranstaltungstermine
2. Zwickauer Visitenkartenparty - Darf ich Ihnen meine 
Karte geben?
Kontakte knüpfen, Informationen austauschen, Unternehmen 
kennenlernen – für interessierte Unternehmer aller Branchen
Donnerstag, 19. Mai, 16 bis 20 Uhr, 

KulturWeberei, Seilerstraße 1, 08056 Zwickau
Information und Anmeldung: Kathrin Buschmann, Tel. 
0375/814-2110
www.chemnitz.ihk24.de mit der Eingabe der VA-Nr. 123160809 
(Suchfunktion)
kathrin.buschmann@chemnitz.ihk.de
Schulung zur Lebensmittelhygiene-Verordnung (LMHV) 
und betrieblichen Eigenkontrolle
(Für Gaststätten und Lebensmittelhandel)
Montag, 23. Mai, 8:30 bis 15 Uhr
Information und Anmeldung: Kathrin Stiller,
Tel. 0375/814-2300
www.chemnitz.ihk24.de mit der Eingabe der VA-Nr. 123118179 
(Suchfunktion)
kathrin.stiller@chemnitz.ihk.de
Workshopreihe für Gründer und Jungunternehmer 
Modul I und II: 	 Dienstag, 28. Juni,
		  9 bis 12 und 13 bis 16 Uhr
Modul III: 		  Donnerstag, 30. Juni, 9 bis 12:30 Uhr

grundlegendes Praxiswissen für die Gründung und Führung 
eines kleinen bzw. mittelständischen Betriebes, Unterstützung 
bei der Erarbeitung eines Unternehmenskonzeptes sowie 
des Kapitalbedarfs- und Finanzierungsplans.
Alle Infos und Anmeldung unter www.chemnitz.ihk24.de, 
mit der Eingabe der VA-Nr. 123156952 (Suchfunktion); In-
formationen Ina Burkhardt, Tel.: 0375/814-2360.

Online-Informationsveranstaltung „Erfolgreich online 
buchbar - Starke Internetpräsenz für Ihr Beherbergungs-
unternehmen“
Dienstag, 5. Juli, 14 bis 16 Uhr, online über „Zoom“
Information und Anmeldung: Kathrin Stiller,
Tel. 0375/814-2300
www.chemnitz.ihk24.de mit der Eingabe der VA-Nr. 123162037 
(Suchfunktion); kathrin.stiller@chemnitz.ihk.de

Pressemitteilung IHK
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UNSERE GREMIEN

Hier finden Sie wichtige Verkehrseinschränkungen.
Berücksichtigt werden können nur Angaben, die der Straßenverkehrsbehörde zum Redaktionsschluss vorliegen, 
das heißt, dass die Auflistungen gegebenenfalls aufgrund kurzfristig eingerichteter Baustellen unvollständig sind.

STRASSENSPERRUNGEN

Straßen Zeitraum Art der Einschränkung Grund
Anna-Esche-Straße/
Christophstraße
im gesamten Verlauf
1. Bauabschnitt Burgstädter Straße
bis An der Großsporthalle

bis voraussichtlich
Ende Oktober

Vollsperrung
(abschnittsweise)

Verlegung Trinkwasserlei-
tung mit Erneuerung Haus-
anschlüsse

Chemnitzer Straße 
zwischen Hohensteiner Straße und 
Ostring/Bernhardstraße

bis vorausichtlich
Ende September

Vollsperrung 
(abschnittsweise)

Verlegung Gasleitung mit 
Erneuerung Hausanschlüsse

Paul-Fritzsching-Straße 
abschnittsweise im gesamten Ver-
lauf

bis voraussichtlich
Ende Juni

Vollsperrung Erneuerung Trinkwasser-
leitung

S 249 Wolkenburger Straße/
Dorfstraße OT Kaufungen
im gesamten Verlauf zwischen 
Kreuzung Am Gemeindewald und 
Dorfstraße 92

bis voraussichtlich 
Anfang Juli

Vollsperrung
1. BA zwischen Am Ge-
meindewald und S 241
2. BA zwischen S 241 und 
Dorfstraße 92

Fahrbahnerneuerung

OT Pleißa, Feldsteig
Im gesamten Verlauf 

voraussichtlich
bis Ende 2022 

Vollsperrung 
(abschnittsweise) grundhafter Straßenausbau

Aktuelle Stellenangebote für Limbach-
Oberfrohna/Niederfrohna:
Mitarbeiter Arbeitsvorbereitung; Mitarbeiter ambulante und 
stationäre Pflege; Berufskraftfahrer; Busfahrer; ERP-Mana-
ger; Fachkraft-Lagerlogistik; Industriemechaniker/Instand-
haltungsmechaniker; IT-Mitarbeiter Betriebsorganisation; 
Koch und Küchenleiter Pflegeheim; Koch und Küchenchef 
Hotel/Restaurant; Mechatroniker; Metallbauer; Monteur 
für Containermodule; Notfallsanitäter; Paket-/Kurierfahrer; 
Physiotherapeut; Produktionsmitarbeiter; Mitarbeiter Pro-
jektmanagement; Restaurantfachkraft; Softwareentwickler; 
Softwaretester; Schweißer; Tischler; Verfahrensmechaniker-
Beschichtungstechnik (Pulverbeschichtung); Zerspanungs-
mechaniker; (alle Berufe m/w/d)

STELLEN- UND AUSBILDUNGSBÖRSE HINWEIS:
Sie arbeiten, wollen sich aber beruflich verändern?
Mit einer Meldung als ARBEITSUCHEND ist das möglich.
Wie das funktioniert? Und welche Vorteile das für Sie hat?
Rufen Sie an unter 0800/4 5555 00, wir beraten Sie gern.

Nähere Angaben und viele weitere freie Stellen und Aus-
bildungsplatzangebote finden Sie auch im Internet unter 
www.arbeitsagentur.de, in der JOBBÖRSE.
Klicken Sie sich doch mal rein!

Ihr Ansprechpartner im Arbeitgeber-Service Chemnitzer Land 
für die Meldung freier Stellenangebote oder für Fragen zu 
freien Stellenangeboten ist:
Ronny Frei  
E-Mail: Hohenstein-Ernstthal.Arbeitgeber@arbeitsagentur.de
Tel: 03723/409185

Der Technische Ausschuss 
am 12. April
In der Sitzung des Technischen Aus-
schusses am 12. April hatten die an-
wesenden Stadträte nach den üblichen 
Formalien eine prall gefüllte Tagesord-
nung zu absolvieren.
Geleitet wurde die Sitzung von Ober-
bürgermeister Gerd Härtig, der auch die 
Vorlagen erläuterte.
So ging es gleich mit der Vergabe der 
Tiefbauarbeiten für das Hippodrom im 

Stadtpark los. Dieses war nach vielen 
Jahren im Dornröschenschlaf abgeris-
sen worden und soll nun – mit Hilfe 
von Fördermitteln aus dem Programm 
der Städtebauförderung – neu errichtet 
werden. Von den sechs eingegangenen 
Angeboten hatte eine Wildenfelser Tief-
baufirma mit rund 219.755 Euro knapp 
die Nase vorn und erhielt somit ein-
hellig den Zuschlag, nachdem einige 
Fragen der Stadträte zum Bauprojekt an 
sich beantwortet waren. Baubeginn ist 
für Mai geplant und im Juli sollen die 
Arbeiten bereits abgeschlossen werden.
Ein neuer Radlader für den Bauhof 

stand anschließend auf dem Programm. 
Da das derzeitige Fahrzeug aus dem 
Jahr 1996 stark verschlissen ist, macht 
sich die Neuanschaffung erforderlich. 
Für rund 70.800 Euro soll eine Lichtens-
teiner Firma das Fahrzeug liefern. Auf 
die Frage von Stadtrat Frank Koniec-
zny, ob es sich um ein Neufahrzeug 
handelt und ob Anbauteile inbegriffen 
sind, antwortete Michael Claus, Fach-
bereichsleiter Stadtentwicklung, dass ein 
Neufahrzeug ohne Anbauteile beschafft 
würde, da letztere vorhanden sind. Das 
alte Fahrzeug werde nach Lieferung des 
neuen versteigert.
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weiter auf Seite 12

Auch hier gab es „grünes Licht“ von 
den Ausschussmitgliedern.
Um Baumpflegerarbeiten im Schloss-
park drehte es sich anschließend. Rund 
70.600 Euro sind dafür im städtischen 
Haushalt vorgesehen und es soll bis 
Ende Juni unter anderem an 262 Bäu-
men Totholz entfernt und bei 25 Gehöl-
zen die Krone gepflegt werden. Hier gab 
es einige Anfragen zur Vergabe durch 
die Stadträtinnen Sylke Koschmieder 
und Iris Raether-Lordieck sowie Stadt-
rat Jan Hippold, die von Michael Claus 
beantwortet wurden. Schlussendlich 
wurde den Arbeiten zugestimmt und 
der Auftrag an eine Leipziger Fachfirma 
vergeben.
Ein Baubeschluss für die Erweiterung 
der Museumsräume im Schloss fand 
sich außerdem auf der Tagesordnung. 
Geplant ist, die Zimmer, die sich direkt 
an den Museumsrundgang anschließen, 
zu renovieren. Hier sollen zukünftig 
unter anderem regionale Künstler ihre 
Arbeiten zeigen oder Ausstellungen zu 
Themen des Schlosses und der Region 
stattfinden. Die vorhandene Fläche 

würde um 55 Quadratmeter erweitert. 
Auch hier gab es zahlreiche Fragen aus 
dem Gremium und schlussendlich ein 
einstimmiges „Go“ für den Beschluss 
in Höhe von 125.000 Euro. 
Weiterhin befassten sich die Mitglieder 
des Technischen Ausschusses mit dem 
Baubeschluss für die Instandsetzung 
der Bauhoflagerhalle im Ortsteil Wol-
kenburg und den notwendigen Forma-
lien für den Abbruch des ehemaligen 
Wohn- und Vereinsgebäudes an der 
Waldenburger Straße 140 („Turner-
heim“) in Rußdorf sowie des Vereins-
heims an der Turnstraße 5 in Kändler. 
Alle drei Vorlagen wurden einstimmig 
bestätigt und die Verwaltung somit 
mit der Umsetzung beauftragt. Um die 
Umsetzung des Digitalpaktes an zwei 
Schulen drehte es sich außerdem noch. 
Hier ging es einmal um die Grundschule 
„Thomas Müntzer“ in Rußdorf und um 
das Albert-Schweitzer-Gymnasium. Bei 
beiden Einrichtungen sollen Baube-
schluss und weitere Planungsleistungen 
erfolgen. Was sich dahinter verbirgt, 
erläuterten der Oberbürgermeister und 

Katrin Heiber, Fachbereichsleiterin Bil-
dung und Kultur, ausführlich, bevor 
es die volle Zustimmung seitens der 
Gremienmitglieder gab. Hauptsächlich 
geht es hierbei um Investitionen, wie 
Ausbau des WLAN im Gebäude oder 
die Installation eines Servers. Bis Ende 
dieses Jahres sollen dabei die Planun-
gen abgeschlossen sein, so dass die 
Ausführung dann in 2023 (Rußdorf), 
bzw. 2024 (Gymnasium) erfolgen kann.
Im Punkt Informationen aus der Ver-
waltung und Anfragen der Ausschuss-
mitglieder regte Stadtrat Toni Naumann 
an, bei der Sanierung der Wege im 
Stadtpark – insbesondere bei Steigungen 
- auch auf die Barrierefreiheit zu achten. 
Hier antwortete Michael Claus, dass dies 
bei jedem Bauvorhaben erfolgte, im 
Stadtpark aber mit dem Denkmalschutz 
„zusammenpassen“ müsse. Er dankte 
aber für den Hinweis und wird darüber 
mit dem Planungsbüro sprechen.
Nach einem Hinweis von Stadtrat Steve 
Meisel zu einem auf einer Wiese lie-
genden Verkehrsschild, beendete der 
Vorsitzende die Sitzung.

Der Verwaltungsausschuss 
im April
Auch der Verwaltungsausschuss traf sich 
am 19. April wieder zu seiner Sitzung. 
Nach der Eröffnung und Begrüßung 
durch Bürgermeister Robert Volkmann 
sowie dem Feststellen der Beschlussfä-
higkeit, beschäftigten sich die Mitglieder 
mit einer Spende für die Freiwillige 
Feuerwehr. Diese ist bereits erfolgt 
und musste nun nachträglich noch an-
genommen werden. Dabei ging es um 
ein rund 1.300 Euro teures Messgerät zur 
Überprüfung der Gaskonzentration zum 
Beispiel in Gebäuden, welches die Firma 
inetz GmbH aus Chemnitz der Ortsfeuer-
wehr Kändler bereits im vergangenen 
Jahr gespendet hatte. Natürlich hatten 
die Räte gegen dieses Geschenk, das der 
Sicherheit der Kameraden im Einsatz zu 
Gute kommt, nichts einzuwenden und 
stimmten mit „Ja“.

Anschließend stand eine Schenkung, 
diesmal vom Kreisjagdverband Glau-
chau - Hohenstein-Ernstthal e.V., auf 
der Tagesordnung, die ebenfalls einhel-
lig angenommen wurde. Dabei drehte 
es sich um sieben Informationstafeln, 
die für den „Tag der Sachsen“ 2016 an-
gefertigt wurden. Sie informieren über 
die gemeinnützige Arbeit des Vereins 
zum Thema „Jagd und Wald“ und ha-
ben einen Wert von rund 2.500 Euro. 
Seit der Veranstaltung waren sie ein-
gelagert und wurden kaum genutzt. 
Deshalb sollten sie auf Beschluss des 
Vereinsvorstandes nun an die Stadt 
übergeben und im Waldgebiet „Hoher 
Hain“ aufgestellt werden.
Im Punkt Informationen aus der Ver-
waltung und Anfragen der Ausschuss-
mitglieder regte Stadtrat Enrico Fitzner 
das Aufstellen eines Fahrkartenauto-
maten an, speziell für die Fahrgäste der 

CVAG, wo in den Bussen kein Bargeld 
mehr angenommen werde. Hier ver-
sprach der Bürgermeister das Ansinnen 
an das Unternehmen weiterzuleiten. 
Anmerkung der Redaktion: Bustickets sind 
wochentags in der Stadthalle erhältlich.

Anschließend hatte Stadträtin Gabriele 
Hilbig eine Nachfrage beziehungsweise 
einen Hinweis zum Umbau der Fahr-
gastunterstände und bat um Infor-
mation zu den ungenutzten Garagen 
im Stadtgebiet. Zudem drehte sich die 
Diskussion um die Baustelle Chemnit-
zer Straße, wo Stadtrat Tommy Wetzel 
zum aktuellen Stand nachfragte. Hier 
konnte Robert Volkmann unter anderem 
auf die online zur Verfügung gestellte 
Übersichtskarte zu den Bauabschnitten 
beziehungsweise die Zufahrtsmöglich-
keiten zu den Händler und Gewerbe-
treibenden verweisen.

Gemeinsames Gedenken an Opfer des
KZ Flossenbürg
Auch in diesem Jahr besuchte Fachbereichsleiter Dietrich 
Oberschelp erneut als Vertreter der Stadtverwaltung Lim-
bach-Oberfrohna das ehemalige Konzentrationslager (KZ) 
Flossenbürg in Bayern. Dort fand am 24. April die Gedenk-
veranstaltung anlässlich des 77. Jahrestages der Befreiung 
des Lagers durch die Amerikaner statt. Neben zahlreichen 
Vertretern der Kommunen, in denen sich Außenstellen 

AUS DEM STADTGESCHEHEN



SEITE 12 ‹ DONNERSTAG, 12. MAI 2022 ‹ STADTSPIEGEL

des KZs befanden, waren auch Kultur-
staatsministerin Claudia Roth sowie der 
ehemalige bayerische Ministerpräsident 
Günther Beckstein anwesend.
Hintergrund: In Wolkenburg befand 
sich eine der zahlreichen Außenstellen 
des Konzentrationslagers im bayrischen 
Flossenbürg. Dort wurden zwischen 

1938 und 1945 etwa 84.000 Männer und 
16.000 Frauen aus mehr als 30 Ländern 
inhaftiert, von denen mindestens 30.000 
starben. Auch der evangelische Theologe 
und Widerstandskämpfer Dietrich Bon-
hoeffer wurde in Flossenbürg ermordet. 
Mit Kranzniederlegungen am Gedenk-
stein vor dem ehemaligen Malitex-Werk 

an der Herrnsdorfer Straße in Wolken-
burg erinnert die Stadt Limbach-Ober-
frohna alljährlich am 27. Januar an das 
unfassbare Leid, das den Häftlingen der 
Außenstelle zugefügt wurde.

Mehr Infos: www.limbach-oberfrohna.
de/de/unsere-heimatgeschichte.html

Befragung startet am 15. Mai
Am Sonntag, den 15. Mai erfolgt der 
Startschuss für den Beginn der Interviews 
an den Haustüren der auskunftspflichti-

gen Bürgerinnen und Bürger im Rahmen des Zensus (auch 
Volkszählung genannt). Die Interviewer werden in Limbach-
Oberfrohna, Hohenstein-Ernstthal, Oberlungwitz, Gersdorf 
und Niederfrohna unterwegs sein und sich mittels Termin-
ankündigung in den jeweiligen Briefkästen ankündigen.
Wir bitten alle zur Auskunft Außerwählten um ihr Mitwirken 
und danken schon jetzt dafür. Danke sagen wir auch an 
unsere über 65 ehrenamtlich tätigen Interviewer.
Die im Zensus 2022 zu erhebenden Daten werden anony-
misiert und sollen Informationen zur Einwohnerzahl und 
Gewinnung von Daten zur Bevölkerungsstruktur liefern. Diese 
Informationen haben einen besonderen Nutzen für unsere 
Gesellschaft sowie für unsere zukünftigen Generationen und 
deren Lebensverhältnisse.
Für Fragen steht Ihnen – auch weiterhin - die örtliche 

Das Bild zeigt die Schulungsveranstaltung der Interviewer am 
26. April im historischen Gemeindesaal des Rathauses Pleißa. 

Erhebungsstelle zum Zensus im Rathaus Pleißa unter 
03722/4693800 oder unter zensus.limbach-oberfrohna@
statistik.sachsen.de gern zur Verfügung.

Nach vielen Monaten der Vorbereitung 
war nun am 26. April endlich der große 
Tag gekommen: Der erste Spatenstich für 
die neue Kindertagesstätte im Wohn-
gebiet Am Wasserturm konnte erfolgen. 
Mit diesem Projekt realisiert die Stadt-
verwaltung erstmals den Neubau einer 
Kindertagesstätte. 
Bereits im Juli 2020 wurde der Baube-
schluss für den Neubau für 140 Kinder  
mit neun Integrativplätzen in einer 
Krippen-Kindergarten-Kombination - 
an der Prof.-Willkomm-Straße gefasst. 
Im Vorfeld hatte die Stadt im Jahr 2018 
einen Architektenwettbewerb ins Leben 
gerufen, um für die baulich nicht mehr 
zeitgemäße Einrichtung aus DDR-Zeiten 
einen Neubau zu entwerfen. Das Archi-
tekturbüro Bochmann aus Chemnitz 
hat den Wettbewerb für sich entschie-
den und zudem ein modernes Konzept 
vorgelegt. Im Ringen um Fördermittel 
hatte die Verwaltung einige Rückschläge 
zu verzeichnen, doch nun können die 
Arbeiten beginnen.
Der Neubau wird in Stahlbetonbauweise 
errichtet und erhält eine hinterlüftete 
Holzfassade. Er verfügt neben hellen 
und geräumigen Gruppenräumen für die 
Kinder über einen Speisen- und Spiel-
flur. Zudem wird ein Mehrzweckraum 
errichtet, welcher neben der sportlichen 
Betätigung für die Kinder auch für Ver-
anstaltungen genutzt werden kann.

Gemeinsamer erster Spatenstich: Uwe Eichhorn, Tief- und Straßenbau GmbH Hart-
mannsdorf, Katja Bretschneider verantwortliche Mitarbeiterin der Stadtverwaltung,  
Kerstin Bochmann, Architekturbüro Bochmann, Ria Kliem, Architekturbüro Bochmann, 
Oberbürgermeister Gerd Härtig, Steve Fischer, Leiter der Kindertagesstätte (v.l.n.r.) 
sowie ihre kleinen Helfer. Die Kinder der Kita „Am Wasserturm“ waren voller Vor-
freude und hatten ein kleines Programm vorbereitet und den Baubeginn tatkräftig 
unterstützt. Dafür hatten sie extra ihre neuen Schaufeln mitgebracht.

Die Wärmeversorgung soll über fünf 
Luft-Wasser-Wärmepumpen, welche 
mit einer Photovoltaik-Anlage auf dem 
Dach kombiniert werden, erfolgen. 
Durch die Anlage sollen zukünftig zir-
ka 20 Prozent des Gesamtjahresstrom-
verbrauchs für das Gebäude abgedeckt 
werden. Der überschüssige Strom an 
freien oder sonnenreichen Tagen wird 
ins Netz eingespeist. Zudem soll eine 
zentrale Lüftungsanlage mit Wärme-

rückgewinnung eingebaut werden. Es 
wird somit ein nachhaltiges Gebäude 
ohne CO2-Ausstoß errichtet. 
Nachdem bereits alle vorbereitenden 
Arbeiten, wie das Verlegen eines Misch-
wasserkanals und der Trinkwasser-
leitung sowie der Abriss von Garagen 
erfolgten, kann nun der Bau zügig 
starten und soll im September 2023 
abgeschlossen werden.
Insgesamt investiert die Stadt mehr als 

Erster Spatenstich für neue Kita
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OB startet mit straffem Terminplan

5 Millionen Euro in die moderne Kindertagesstätte. Rund 
780.000 Euro fließen davon aus Fördermitteln von Bund und 
Land zurück in das Stadtsäckel. 

Die Visualisierung zeigt, wie die neue Kindertagesstätte aus-
sehen wird. (Grafik: Bochmann Architekten, Chemnitz)

Diese Baumaßnahme wird 
mitfinanziert durch Steuer-
mittel auf der Grundlage des 
vom Sächsischen Landtag 
beschlossenen Haushalts. 
Gefördert durch die Bundes-
republik Deutschland Fördermittelgeber: Bundesministerium 
für Wirtschaft und Klimaschutz aufgrund eines Beschlusses 
des Deutschen Bundestages.

Nachdem Gerd Härtig im April sein Amt 
als Oberbürgermeister angetreten hatte, 
standen neben den Gremiensitzungen 
natürlich zuerst zahlreiche Termine mit 
seinen Mitarbeitern, den Geschäfts-
führern der Eigengesellschaften und 
Leitern der Regiebetriebe an. Aber auch 
Kontakte außerhalb des Rathauses wa-
ren ihm wichtig. So besuchte er bereits 
erste Unternehmen der Stadt und kam 
mit Vereinen ins Gespräch. Zudem stan-
den Besuche in den umliegenden Orten 

Zur Jahreshauptversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Limbach-Oberfroh-
na am 22. April wurde Thomas Luderer 
zum Gemeindewehrleiter gewählt. Sein 
Stellvertreter wurde Sebastian Meyer. 
Beide hatten diese Ämter in der Ver-
gangenheit bereits viele Jahre ausge-
übt, sich 2018 aber aus privaten und 
beruflichen Aspekten zurückgezogen. 
Aus verschiedenen Gründen hatten 
sie die Gemeindewehrleitung bereits 
übergangsweise in den letzten Monaten 
wieder übernommen – mit dem Ziel: Die 
Arbeit der Wehr aufrecht zu erhalten 
und geeignete Nachfolger zu finden. 
Da sich keiner die verantwortungsvolle 

Eingespieltes Team übernimmt Gemeindewehrleitung

Ferienkinder freuen sich über Graffiti-Workshop

Aufgabe zutraute, stellten sich beide zur 
Jahreshauptversammlung nun offiziell 
wieder zur Wahl. Oberbürgermeister 
Gerd Härtig beglückwünschte beide 
und dankte ihnen für ihr erneutes En-
gagement zum Wohle der Stadt. Sein 
Dank galt zudem Sven Büchner und 
Silvio Pester, die bisher diese Ämter 
innehatten. Als Gemeindewehrleitung 
sind Thomas Luderer und Sebastian 
Meyer nun wieder gemeinsam mit Ju-
gendwart Marek Winter zuständig für 
neun Ortsfeuerwehren mit 236 aktiven 
Kameradinnen und Kameraden so-
wie 169 Mädchen und Jungen in der 
Kinder- und Jugendfeuerwehr. Hinzu 

kommen 80 Mitglieder der Alters- und 
Ehrenabteilung.

Tattoo- und Graffiti-Künstler Patrick Weise mit Hannah Gold-
hahn und Milene Weindinger beim Gestalten ihrer Kunstwerke.

Viel bunte Farbe und jede Menge kreative Ideen gab es am 
21. April beim Graffiti-Workshop mit Patrick Weise von der 
Oberfrohnaer Firma PatworkZ zu erleben. Mit 17 Mädchen 
und Jungen entwarf er Bilder rund um das Thema Esche-
Museum und half den Kids dabei, diese auf zahlreiche Tafeln 
zu bringen. „Trotz des kalten und verregneten Wetters hat-
ten alle viel Spaß und wir freuen uns, dass die Tafeln beim 
‚Bürger- und Museumsfest‘ am 14. und 15. Mai zu sehen 
sein werden“, betonte Patrick Weise, dessen Ferien-Projekt 
von der Stadtverwaltung unterstützt und finanziert wurde.
Ein tolles Programm hatte übrigens auch in diesem Jahr 
wieder das Team von Jugendhaus Rußdorf auf die Beine 
gestellt, zu dem sich Ferienkinder anmelden konnten. Am 
Dienstag ging es gemeinsam nach Aue in den „Zoo der 
Minis“ und am Donnerstag konnten alle Teilnehmer einen 
Ausflug in die Erlebnisräume im Dunkeln im „SinnReich“ 
in Chemnitz erleben.

an. So tauschte er sich intensiv mit 
dem Chemnitzer Oberbürgermeister 
Sven Schulze (Foto) aus. Unter anderem 
sprachen sie im Chemnitzer Rathaus 
zu Themen wie Kulturhauptstadt 2025, 
Chemnitzer Modell, Radwegebeziehun-
gen und gemeinsame Interessen für die 
Region Südwestsachsen. Zudem besuch-
te Gerd Härtig die Bürgermeister Uwe 
Weinert (Hartmannsdorf) und Daniel 
Röthig (Callenberg), geplant ist noch ein 
Termin beim Hohenstein-Ernstthaler 
Oberbürgermeister Lars Kluge.Foto: Philipp Köhler, Stadt Chemnitz
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Pleißaer Orientierungstafel nach altem 
Vorbild neu gestaltet
Bereits seit 2005 ziert eine Orientierungstafel die sogenannte 
Sternwiese in Pleißa. Sie geht auf eine Idee des Heimatver-
eins Pleißa zurück, dessen Mitglieder sich damals eine Karte 
wünschten, auf der alle Pleißaer Sehenswürdigkeiten und 
Wanderwege verzeichnet sind. In Abstimmung mit dem 
Vorsitzenden Michael Nessmann machte sich Klaus Montag 
mit seinen Söhnen Frank und Bernd an die Arbeit. „Zuerst 
haben wir anhand einer alten Karte ein kleines Bild erstellt, 
es mehrfach aktualisiert und dann mit Hilfe eines Beamers 
auf eine große Holztafel übertragen“, erinnerte sich Bernd 
Montag. Die damals 18-jährigen Zwillinge verbrachten so 
manche Stunde damit, um jedes Detail genau aufzuzeichnen. 
Seitdem sind einige Jahre vergangen und die mit Acrylfarbe 
gemalte Karte inklusive  Wappen der Gemeinde und Legen-
de war mittlerweile stark verwittert. Deshalb hat Michael 
Nessmann mit Hilfe seines Stadtverwaltungs-Kollegen Kai 
Schwarzenberger eine Rettungsaktion gestartet. Dieser hat 
alle Details der Karte abfotografiert und am Computer neu 
erstellt. Sogar die von Frank und Bernd Montag selbst ge-
malten Gebäude wurden mit Hilfe eines Grafikprogramms 
nachgezeichnet. Ergänzt wurden auf Wunsch des Heimat-

AUS UNSEREN ORTSTEILEN

vereinsvorsitzenden noch die Sitzgruppe am Baumgarten-
weg und die Skihütte als Bild. Zum Schluss wurde alles in 
Originalgröße auf eine Aluplatte gedruckt. „Wir freuen uns 
besonders, dass trotz der Neugestaltung unsere Handschrift 
noch erkennbar ist und durch die Digitalisierung die Karte 
nun erhalten bleibt und jederzeit neu gedruckt werden kann“, 
betonte Frank Montag. „Mein Dank gilt meinem Kollegen 
und der Stadtverwaltung, die die Finanzierung der neuen 
Tafel übernommen hat“, so Michael Nessmann, der ab Mai 
in Altersteilzeit wechselte und somit nicht mehr aktiv auf 
dem Bauhof tätig ist. 

Zahlreiche Helfer verschönerten Park der Lutherkirche

Der Förderverein der Pestalozzi-Oberschule setzte an dem 
Tag zur Erinnerung an den Oberbürgermeister eine Wild-
kirsche an den Rand des Parks. Organisiert wurde der Baum 
von Vereinsmitglied Bernd Albat, der den städtischen Bauhof 
und die Gärtnerei Siems mit ins Boot holte. Gemeinsam mit 
Holger Siems wurde der Baum von einigen Schülerinnen an 
dem Tag gepflanzt. Das Erinnerungsschild sponserten die 
Bräunsdorf Mike und Mirko Sittner von der Firma Metallbau 
Oetterer und Sittner.

Lutherkirche gekommen. Sie packten im wahrsten Sinne des 
Wortes an und sorgten dafür, dass der kleine Park auf Vorder-
mann gebracht wurde. So wurden unter anderem Laub und 
Äste beseitigt und einige Mitglieder der Ortsfeuerwehr legten 
eine Blühwiese neu an. „Wir haben einen Kameraden, der 
derzeit seine Ausbildung zum Maschinisten macht. Um den 
Umgang mit Fahrzeug und Pumpe zu üben, wird er sich in 
den nächsten Wochen um das Bewässern der neuen Fläche 
kümmern“, erklärte Ortswehrleiter Philipp Hartig. „ich hätte 
nicht gedacht, dass so viele Helfer kommen“, freute sich 
Pfarrerin  Christiane Zitzkat, die gemeinsam mit einigen 
Mitstreitern die Initiative auf Anregung des verstorbenen 
Oberbürgermeister Dr. Jesko Vogel ins Leben gerufen hatte. 
Unter ihnen auch seine Frau Kati Vogel, für die der Einsatz 
an seinem 48. Geburtstag ein besonderes Anliegen war. Be-
reits im Herbst letzten Jahres war durch die Spendengelder 
anlässlich des Benefizkonzertes mit dem Luftwaffenmusik-
korps Erfurt in der Stadthalle ein finanzieller Grundstein für 
dieses Projekt gelegt. Zudem wurden bereits notwendige 
Baumfäll- und pflegearbeiten ehrenamtlich durch Mitglieder 
der Kirchgemeinde ausgeführt. 

Wer das Projekt unterstützen möchte, kann dies jederzeit 
gerne mit einer Spende tun:
Kirchgemeinde Oberfrohna
Sparkasse Chemnitz
IBAN: DE14 8705 0000 3518 0005 34
Verwendungszweck: Bürgerinitiative „Oberfrohna packt an“

Mehr als 30 Helfer waren am Vormittag des 23. April zum 
Arbeitseinsatz der Initiative „Oberfrohna packt an“ an der 

Rußdorfer Geschichte(n)
Nach einer langen Pause möchten wir die Reihe der Vorträge zur Geschichte Rußdorfs wieder aufnehmen. Im nächsten 
Vortrag, am 2. Juni, um 19 Uhr, im Gasthof Rußdorf, Waldenburger Str. 150, soll es um „Naturdenkmale-Flurbezeich-
nungen-Wüstungen-Sagen rund um Limbach-Oberfrohna“ gehen. Wir laden Sie herzlich ein, mit uns auf Tour zu gehen 
und dabei manches Interessante unserer Umgebung zu entdecken. Bitte beachten Sie die jeweils gültigen Coronabe-
stimmungen.					     Peter und Sabine Barth, Förderverein Esche-Museum e.V. L.-O.
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Pleißa feiert ein Bücherfest
In einer großen Auswahl an Büchern 
der verschiedensten Genres und zu viel-
fältigen Themen können Interessierte 
zum „Tag der offenen Tür“ am 14. Mai 
in der Bücherschenke im Rathaus Pleißa 
stöbern. Das Beste: Wer ein spannendes 
Buch gefunden hat, kann es einfach 
kostenlos mitnehmen. Die Einrichtung, 
die es seit vergangenem Jahr in dem 
Ortsteil gibt, funktioniert nämlich nach 
dem Prinzip des Book-Sharings: Jeder 
kann Bücher kostenlos und ohne jeg-
liche Formalitäten zum Tausch oder 
zur Mitnahme in die Bücherschenke 
Pleißa bringen – verschenken also, daher 
auch der Name Bücherschenke. Und 
Interessierte können Bücher abholen 
– ebenso kostenlos und ohne Papier-
kram. Einfach, genial und nachhaltig. So 
werden gelesene Bücher immer wieder 

verwendet. Das ist nicht nur gut für 
den Geldbeutel, sondern auch für die 
Umwelt. 
Zum „Tag der offenen Tür“ am 14. Mai 
sind alle Bücherfreunde von 14 bis 17 
Uhr ins Pleißaer Rathaus dazu eingela-
den, in Ruhe zu stöbern, bei schönem 
Wetter im Rathaus-Garten einen Kaffee 
zu trinken und Kuchen zu essen und 
sich mit Freunden zu treffen. „Das Bü-
cherangebot für Kinder ist dabei ebenso 
groß wie das an Reiseliteratur, Romanen 
und Kochbüchern“, betont Ortsvorsteher 
Holger Schmeißer und freut sich auf 
viele Gäste und gute Gespräche. „Viel-
leicht können wir so auch die eine oder 
andere neue Idee für unseren schönen 
Ortsteil und unser schönes Rathaus ent-
wickeln“, sagt er. Bereits im November 
fand in Pleißa eine Demokratiekonfe-
renz der Partnerschaft für Demokratie 

Limbach-Oberfrohna statt.
Mit dabei beim „Tag der offenen Tür“ 
ist auch die mobile Kunstwerkstatt des 
Heimatvereins Pleißa mit Bastelideen 
und Angeboten rund ums Buch und mit 
Papier. „Ich freue mich, dass wir damit 
nach den langen coronabedingten Ein-
schränkungen endlich wieder ein klei-
nes Veranstaltungshighlight haben, zu 
dem alle Pleißaer zusammenkommen 
können. Bücher sind schließlich für 
jede Altersgruppe ein Thema – und wir 
haben in der Bücherschenke ganz sicher 
auch für jeden ein interessantes Buch 
parat“, ist der Ortsvorsteher überzeugt.

Geöffnet hat die Bücherschenke Pleißa 
immer dienstags von 16:30 bis 17:30 
Uhr im Rathaus Pleißa, Erdgeschoss, 
Pleißenbachstraße 68A.

Christian Wobst

Grundschüler bastelten für UkrainerUNSERE KITAS  
UND SCHULEN

In einer sehr bewegenden Zeit haben 
uns die Kinder der Klasse 3b von der 
Grundschule „Thomas Müntzer“ mit 
einem herzerwärmenden Wunsch 
überrascht: „Können wir den Uk-
rainern und geflüchteten Menschen 
aus dem Kriegsgebiet irgendwie hel-
fen?“. 
Während eines Gedankenaustausches 
entstand die Idee, kleine Basteleien zu 
verkaufen und das Geld für diesen Zweck 
zu spenden. Kurzerhand konnten Ma-
terialien und ein Bastelnachmittag mit 
den Kindern organisiert werden. Moti-
vierend kam hinzu, dass die Stadtver-
waltung den Kindern kostenfrei einen 
Platz auf dem Ostermarkt im Schloss 
Wolkenburg am 2. April überlassen hat. 
Am Tag des Ostermarktes haben sich 
fast alle Kinder der Klasse beteiligt und 
dabei allerhand gelernt (Foto). Die Ak-

tion wurde von zahlreichen Gästen des 
Ostermarktes sehr positiv angenommen. 
Da die „Kunden“ für die Basteleien den 
Preis selbst festlegen konnten, war das 
Auszählen des Geldes eine große Über-
raschung: Insgesamt wurden an dem 
Vormittag ca. 460 Euro eingesammelt. 

Eine Summe, mit der weder die Kinder 
noch die Lehrerin gerechnet haben. Die 
Freude ist daher sehr groß. Als Spen-
denempfänger haben die Kinder das 
sozial-christliche Hilfswerk Osch e.V. 
aus Taucha ausgesucht.

Stefanie Firl, Schulsekretärin

Der Dorfteich und der kleine Spielplatz an der ehemaligen 
Post haben sich zu einem beliebten Anziehungspunkt im 
Ortsteil Pleißa entwickelt. Kürzlich wurde durch die Mitarbei-
ter des Bauhofs die Brücke neu errichtet. „Wenn es unsere 
Kapazitäten zulassen, werden wir demnächst auch noch 
die Bänke instand setzen, beziehungsweise austauschen“, 
betonte Bauhofleiter Norman Uhlig. In Abstimmung mit der 
Stadtgärtnerin wurde Mitte April zudem eine Trauerweide 
neu gepflanzt. Das war eine Initiative von Simone Kühne, 
der Leiterin des Ganztagsangebots (GTA) „Naturkinder“ der 
Grundschule Pleißa. „Wir wollten gerne einen Ersatz für einen 
Baum, der dort gefällt wurde. Das ist sehr wichtig für das 
Stadtklima und sorgt auch für Schatten an heißen Tagen“, 
betonte sie. Gemeinsam mit ihren sieben Schülern aus der 

weiter auf Seite 16 

„Naturkinder“ pflanzen Trauerweide am Dorfteich
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Klasse 3 hat sie diesen nun am Dorfteich eingepflanzt und 
mit einem Schild versehen (Foto). Im Rahmen des GTA-An-
gebots ist sie mit den Kindern viel draußen und findet je 

nach Jahreszeit passende Themen – sei es das Suchen von 
Kräutern oder das Begutachten der verschiedenen Rinden-
arten von Bäumen sowie Laubblattfarben im Herbst.

Abend der Firmen an der Gerhart-Hauptmann-Oberschule

Am Abend des 11. April verwandelte sich die Aula der GHS 
in ein Zentrum für Berufsorientierung. Unser engagierter 
Praxisberater Mirko Deißner lud verschiedene Unternehmen 
aus der Region ein, die sich und ihre Ausbildungsmöglich-
keiten vorstellten. Im Publikum saßen Schülerinnen und 
Schüler der Klassenstufen 7 bis 10 sowie deren Eltern. 

Herr Weinhold von der Wittgensdorfer Firma Sachsen Guss 
gab einen Einblick in den Alltag einer Gießerei. Vom Elek-
troniker, über den Technischen Modellbauer bis hin zur 
Werkstoffprüferin bietet der Betrieb ein breites Spektrum 
an Ausbildungsplätzen.
Es soll doch eher in die soziale Richtung gehen? Die Säch-
sische Sozialakademie berichtete über verschiedene schu-
lische Ausbildungsmöglichkeiten in Chemnitz. Hier können 
junge Menschen beispielsweise zum Sozialassistenten, zur 
Erzieherin oder zur Heilerziehungspflegerin werden. Frau 
Oeser, Berufsberaterin der Agentur für Arbeit, informierte 
über wichtige Schritte auf dem Weg zur passenden Aus-
bildung für jeden und jede. Auch wenn krankheitsbedingt 
leider zwei Betriebe absagen mussten, war es ein gelunge-
ner Abend mit vielen zukunftsrelevanten Informationen. 
Vielleicht war für den einen oder anderen Schüler schon 
der passende Beruf dabei.

Jonny Feichtmayer, Lehrer Gerhart-Hauptmann-Schule

Oldtimer-Rallye führt durch L.-O.
Oldtimer-Fans sollten sich den 
Termin dick im Kalender anstrei-
chen: Am Sonntag, den 22. Mai, 
gibt es ein ganz besonderes High-
light zu erleben: Die 2. Sächsische 

Meister-Classics macht auf ihrer Tour durch die Region Station 
in Limbach-Oberfrohna. Von Chemnitz kommend werden 
rund 75 Fahrzeuge zirka anderthalb Stunden lang über den 
Johannisplatz fahren und dort eine Sonderprüfung ablegen, 
bevor sie sich weiter über Meerane in Richtung Zwickau 
machen. Nachdem die Oldtimer-Rallye beim Auftakt im ver-

gangenen Jahr auf große Resonanz gestoßen ist, möchte die 
Kfz-Innung Sachsen auch in diesem Jahr den Event wieder 
ausrichten. Neben Ost-Autos, wie Lada, Wartburg und Shiguli 
werden auch Ferrari, Maserati und Mercedes zu sehen sein. 
Für alle, die die Oldtimer gerne an der Strecke erleben wollen: 
Start ist 9:30 Uhr an der Messe Chemnitz, ins Stadtgebiet 
kommen die Fahrzeuge über Kändler und fahren dann über 
den Ostring und die Hohensteiner Straße auf die Chemnitzer 
Straße. Dort biegen sie auf die Marktstraße ab und tuckern 
über den Markt und die Moritzstraße auf den Johannisplatz. 
Dort findet zwischen 10 und 11:30 Uhr eine Sonderprüfung 
statt – wo es sicher einiges zu sehen gibt. Weiter geht es 
dann über die Albertstraße, Paul-Seydel-Straße, Weststraße, 
Parkstraße, Dorotheenstraße und Waldenburger Straße durch 
Rußdorf in Richtung Falken.

„Bitte einsteigen! Die Modellbahnsammlung Ziemert“ 

„Ungarisch pikant!“
Klavierkonzert mit Markus und Pascal Kaufmann 
Nicht vergessen: Am Sonntag, den 22. Mai, um 15 Uhr und 
18 Uhr, gastieren Markus und Pascal Kaufmann erneut zu 
einem Tastenfeuerwerk im Festsaal des Schlosses Wolkenburg. 
Ungarisch, pikant! - so präsentieren sie mit vier Händen, 

heißt es ab dem 15. Mai im Esche-Museum. Damit erfüllt 
sich das Vermächtnis des verdienstvollen Heimat- und För-
dervereinsmitgliedes Wolfgang Ziemert, der 2017 verstarb. 
Er hatte in seinen letzten Jahren immer wieder den Wunsch 
geäußert, der Stadt Limbach-Oberfrohna seine wertvolle 
Modelleisenbahnsammlung (Modelle und Zubehör ca. 1945-
1965) übereignen zu können und sie im Esche-Museum zu 

zeigen. Sein Wunsch geht nun in Erfüllung: 
Der Schenkungsvertrag, den seine Frau Ursula 
Ziemert verhandelte und der vom Stadtrat 
und Stadt angenommen wurde, beinhaltete 
die Klausel, die Sammlung dauerhaft zu prä-
sentieren. Nun findet die Sondersammlung 
in dem neu gestalteten Raum ihren Platz.

Geschichten und einer Portion Witz ihr neues Programm. 
Auf 88 Tasten reisen beide Pianisten gemeinsam durch das 
Leben und Wirken von Johannes Brahms. 
Karten für die vom Förderverein Schloss Wolkenburg orga-
nisierte Veranstaltung sind für 10 Euro in der Stadthalle und 
der Stadtinformation im Rathaus erhältlich.      Foto: Verein

Ausstellung auf Schloss Wolkenburg - ab sofort bis 11. September
Spitzen, Stoffe, Falten - Die Gemälde der Sammlung Einsiedel im Dialog mit Bildern von Thomas Heinicke
Der Restaurator und Künstler Thomas Heinicke führt am Internationalen Museumstag, 15. Mai,
13:30 Uhr und 16:00 Uhr durch die Museumsräume und die Ausstellung. 

UNSERE VERANSTALTUNGEN
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praktischen Beispielen des hauseigenen 
Stoffdrucks. – für alle Interessenten
und 14 Uhr: Vermeintliche Unkräuter, 
lecker, gesund und nützlich  mit Zu-
bereitung eines eigenen Kräutersalzes 
- für alle Interessenten
Dienstag, 17. Mai
10 Uhr ... alles ist schwierig...bevor es 

Vom 16. bis 20. Mai lädt der Verein 
ein zu:
„Die bunte Welt der Demokratie“ – Türen 
auf bei Peppconcept
Dabei sind zahlreiche Veranstaltungen 
geplant:
Montag, 16. Mai
10 Uhr: Gesprächsrunde über die sieben 
Leistungsschwerpunkte des Vereins mit 

Türen auf bei Peppconcept
PeppConcept e.V. arbeitet in der Region 
Limbach-Oberfrohna gemeinnützig, 
mildtätig und im öffentlichen Interesse. 
Der Verein wurde bereits 2009 gegründet 
und wird von einem ehrenamtlichen 
Vorstand geleitet. 
Der Verein arbeitet zurzeit in sieben 
Leistungsschwerpunkten. weiter auf Seite 20

Aus „Bock“ wurde „Schneiderlein“ 
Hotel und Restaurant in Oberfrohna in neue Hände übergeben

Seit Anfang des Jahres hat das Hotel 
und Restaurant „Bock“ eine neue Eigen-
tümerin. Ute Striegler hat sich nach 20 
Jahren entschieden, die Geschicke des 
Hauses in neue und jüngere Hände zu 
legen. „Das fühlt sich gut an. Ich war 
eine lange Zeit hier, habe viel erlebt 
und es war immer viel Arbeit, aber 
auch schön, eigene Ideen zu verwirk-
lichen“, betonte sie. 2001 hat sie als 
Angestellte angefangen und seit 2005 
Hotel und Restaurant völlig eigenständig 
betrieben. Dabei habe sie sich immer 
auf ihre Familie und das tolle Team 
verlassen können. Sie selbst sei nicht 
vom Fach und brauchte immer eine 
Mannschaft, die wunderbar mitgezo-
gen habe. „Ab 2008 haben wir regional 
und frisch gekocht – wir waren immer 
etwas teurer, aber die Qualität hatte 
Vorrang. Gerne erinnere ich mich auch 
an die Schulprojekte, bei denen wir 
mit Schülern gekocht haben – erst in 
der Schule und dann bei uns“, so Ute 
Striegler. Zahlreiche Lehrlinge wurden 
im „Bock“ ausgebildet – in Küche und 
Service. „Ich war immer froh, wenn 
sie in die Welt raus und später mit 
neuen Eindrücken zurückgekommen 
sind“, erklärte sie. 2008 bildete sich Ute 
Striegler selbst zum Sommelier weiter, 
was sie als Hobby gerne weiter betreiben 
möchte. „Ich blicke stolz und dank-
bar zurück und bin froh, dass ich eine 

UNSERE  
UNTERNEHMEN Nachfolgerin gefunden habe“, erklärte 

Ute Striegler abschließend, die bereits 
in der landkreiseigenen Tourismus und 
Sport GmbH am Stausee Oberwald eine 
neue Herausforderung gefunden hat. 
Schon zum 20-jährigen Jubiläum im 
September 2021 war deshalb klar, dass 
sie das Hotel und Restaurant verkaufen 
würde. Deshalb war es sozusagen ein 
Glücksfall für beide Seiten, dass es Lena 
Schneider nach vielen Jahren in der 
Ferne wieder zurück in die Heimat zog. 
Schnell wurden sich beide einig und 
seit Januar setzt nun die junge Fach-
frau ihre Ideen um. Dabei kann sie auf 
eine reiche Erfahrung zurückschauen. 
Bereits 2012 zog es Lena Schneider von 
Limbach-Oberfrohna zu einem Hotel-
management-Studium in die Schweiz, 
während dem sie in München, Chicago, 
Colorado Springs und auf Fuerteventura 
auch viel Praxisluft schnupperte. Später 
übernahm sie leitende Funktionen in 
Hotels in Österreich und Frankfurt/Main. 

„Bis dahin hatte ich aber noch nicht das 
Gefühl, beruflich richtig angekommen 
zu sein und als ich die Info bekam, dass 
das Hotel und Restaurant ‚Bock‘ zum 
Verkauf steht, habe ich nicht lange gezö-
gert“, betonte sie. Seit Januar hat sie nun 
alle Hände voll zu tun und startete im 
März langsam im Probebetrieb, bevor sie 
am 1. April die offizielle Neueröffnung 
feierte - mit neuem Namen „Schneider-
lein“ und neuer Karte. Seitdem ist sie 
sehr zufrieden, die Wochenenden sind 
gut gebucht und auch in der Woche 
wird ihr neues Angebot immer mehr 
angenommen. Sobald das Wetter es 
zulässt, wird natürlich auch der schöne 
Außenbereich wieder genutzt werden. 
„Sorgen macht mir eigentlich nur die 
Personalsituation, die in der Gastro-
nomie ja generell nicht sehr gut ist“, 
so Lena Schneider. So sucht sie derzeit 
noch Mitarbeiter für Service und Küche 
- Interessenten können sich gerne bei 
ihr melden. Infos dazu und natürlich 

Thüringer überzeugt mit 
Turniersieg in Limbach-
Oberfrohna
Nach einer zweijährigen und unfreiwil-
ligen Pause ging das beliebte Schnell-
schachturnier am 20. April in eine neue 
Serie. Exakt vor drei Jahren (April 2019) 
ist das Turnier das erste Mal gestartet 
und hat sich seitdem positiv entwi-
ckelt. Am vergangenen Turnierabend 
waren Spieler aus sechs verschiedenen 
Schachvereinen und einige vereinslose 

weiterer, spannender Schachabend mit 
vielen schönen und lehrreichen Partien 
zu Ende. Besonders zu erwähnen ist 
die entspannte, harmonische und faire 
Atmosphäre während des Turniers, was 
das Turnier auch für Hobbyspieler, Kin-
der und Jugendliche interessant macht! 
Am 18. Mai geht es um 18:30 (18:00 
Einlass im Esche-Museum in Limbach 
3. Stock, rollstuhlgerecht) in die zweite 
Runde des Turniers! Anmeldungen sind 
jederzeit unter wunderlichflorian@web.
de, oder direkt am Turnierabend mög-
lich. Die SG Limbach-Oberfrohna freut 
sich auf Ihre Teilnahme!   F. Wunderlich

Hobbyspieler anwesend. Den Turnier-
sieg der insgesamt 14 Teilnehmer mach-
ten die beiden Mannschaftskapitäne 
Birger Watzke (Schachzirkel Elstertal 
Langenberg) und Michael Kümmer (SG 
Limbach-Oberfrohna) mit 4,0 aus 5 
möglichen Punkten unter sich aus. Erst-
genannter erreichte lediglich auf Grund 
der besseren Feinwertung den ersten 
Platz. Es war ein „Kopf an Kopf-Ren-
nen“ um den Turniersieg! Platz 3 be-
legte Florian Wunderlich mit 3,5 Punk-
ten. Bester vereinsloser Spieler wurde 
Sven Piontek mit starken 2,5 Punkten 
und erreichte somit Platz 9. Es ging ein 

UNSERE VEREINE

auch zum Angebot finden 
sich unter www.schneider-
lein-hotel.de

Bürgermeister Robert Volk-
mann besuchte kurz vor der 
Eröffnung Ute Striegler und 
Lena Schneider (links) und 
überreichte ihnen einen bun-
ten Blumengruß – der einen 
zum Abschied und der an-
deren als Willkommensgruß.
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Zum 340. Geburtstag von Johann Esche, dem Pionier der 
sächsischen Wirkerei

Foto: D. Träupmann

Das genaue Datum seines Geburtstages  
ist in keinem Dokument festgehalten. Im 
17. Jh. war es den Familien wichtiger, 
den Tag der Taufe zu beurkunden. Für 
Johann Esche war das der 03.05.1682. 
Die Aufnahme eines Neugeborenen in 
die christliche Gemeinschaft erfolgte 
damals  innerhalb der ersten drei Tage 
nach der Geburt. Demnach dürfen wir 
den 1. oder 2. Mai als Geburtstag an-
nehmen und also zu recht jetzt vom 340. 
Geburtstag Johann Esches sprechen.
Bereits 1703, mit 21 Jahren, ist Johann 
Esche als erster Strumpfwirker in Lim-
bach nachgewiesen. Sein Wirken und 
der Nachbau eines seidengängigen 

HEIMATGESCHICHTE
Wirkstuhls haben sich jedoch anders 
zugetragen als es die vielzitierte Legende 
schildert. Wobei die wahre Geschichte 
nicht weniger spannend ist.1
Schon früh erwarb der Sohn eines 
Schwarzfärbers in der Färberei seines 
Vaters  Kenntnisse zu textilen Techni-
ken und Erzeugnissen. Zwischen 1701 
und 1703 ist außerdem seine Tätigkeit 
als „Formenstecher“ (Herstellung von 
Textildruck-Werkzeugen) dokumentiert, 
bis er dann ab 1703 in den Kirchenbü-
chern als Strumpfwirker benannt wird. 
Er hatte demnach gründliche Kennt-
nisse über einen Handkulierstuhl, hat 
offenbar auch an einem solchen wollene 

Fahrer für den Warenkorb gesucht
Unser Projekt „Warenkorb“ sammelt Lebensmittelspenden 
für Bedürftige und teilt diese dann aus. Dazu suchen wir 
Fahrer und Fahrerinnen im Ehrenamt.

Genaue Informationen und Einzelheiten zum Einsatz er-
halten Sie unter:
dfb Westsachsen e.V. | Projekt Warenkorb
0151/28975976

Wichtige Termine der Volkssolidarität
Wir möchten wir Sie zu unseren folgenden Senioren-Nach-
mittagen am 24. Mai und 28. Juni einladen. Diese finden wie 

immer 14 Uhr in der Stadthalle Limbach-Oberfrohna statt. 
Desweiterem möchten wir Ihnen mitteilen, das sich die Ter-
mine für unsere nächsten Ausfahrten geändert haben. Die 
nächste Ausfahrt zum Leipziger Seenland findet am 7. Juni 
und die nachfolgende am 7. Juli statt.     Ihre Volkssolidarität 

Ortgruppen Nord/Oberfrohna/Wasserturm 

Einladung der Jagdgenossenschaft
Am 14. Juni 2022 findet um 18.00 Uhr die Mitgliederversamm-
lung der Jagdgenossenschaft Pleißa/Kändler im Waldhotel 

KURZ BERICHTET

„Tannmühle“ statt. Hierzu sind alle Mitglieder der Jagd-
genossenschaft Pleißa/Kändler recht herzlich eingeladen. 

Marco Löbel, Jagdvorsteher

Auffahrunfall
Ein 29-Jähriger fuhr am 18. April gegen 13:30 Uhr in Beglei-
tung zweier Kinder mit seinem Toyota den Ostring entlang. 
Als er verkehrsbedingt halten musste, um nach links in die 
Burgstädter Straße einbiegen zu können, fuhr ein 61-jähriger 
Deutscher mit seinem Audi auf. Da bei der Unfallaufnahme 
nicht ausgeschlossen werden konnte, dass sich der dreijährige 
Junge und das siebenjährige Mädchen auf der Rückbank des 
Toyotas Verletzungen zugezogen haben, wurden die Kinder 
zur Abklärung in ein Krankenhaus gebracht. Der Sachschaden 
an den beiden Autos blieb mit rund 300 Euro überschaubar. 

DIE POLIZEI INFORMIERT Sachbeschädigung an Buswartehäuschen – Zeugen gesucht
Ein bislang Unbekannter machte sich im Zeitraum vom 30. 
April, 18 Uhr, bis 1. Mai, 22 Uhr, an einem Buswartehäuschen 
an der Straße des Friedens, gegenüber der Shell Tankstelle, 
zu schaffen. Durch massive Einwirkung mit bislang un-
bekannten Mitteln, zerstörte er zwei Platten der Rückwand 
aus Kunststoff und die Sitzbank aus Holz. Der entstandene 
Sachschaden beläuft sich auf zirka 500 Euro. Die Polizei 
sucht dazu nun Zeugen. 
Wer hat Personen beobachtet, welche in diesem Zeitraum 
sich in dem Bereich aufgehalten haben und mit der Tat in 
Zusammenhang stehen könnten? Das Polizeirevier in Glau-
chau nimmt ihre Zeugenaussagen gern telefonisch unter der 
Telefonnummer 03763/640 entgegen.

leicht wird! – für Schulsozialarbeiter*in-
nen sowie Angehörige von psychisch 
auffälligen Kindern und Jugendlichen
um 15 Uhr: Sensible Bäuche essen an-
ders – für Menschen mit Adipositas
Mittwoch, 18. Mai
10 Uhr: Komm lass uns mal wieder 
reden... Kommunikation mit und für 
Frauen mit Fluchterfahrung
13 Uhr: Für jedes Wehwehchen ist ein 
Kräutlein gewachsen / Traditionelle 

Volksheilkunde mit Zubereitung einer 
eigenen Kräutersalbe und einer Tinktur 
- für alle Interessenten
17 Uhr: Komm her, ich geh` mit dir! He-
rausforderung Demenz im Pflege- und 
Betreuungsalltag – für Angehörige von 
Demenzkranken
Donnerstag, 19. Mai
10 Uhr ...und wie läuft‘s bei euch? – für 
Alltagsbegleiter*innen und solche, die 
es werden wollen

15 Uhr: Stopp!! Bis hierher und nicht 
weiter! Wie Frauen sich aktiv schützen 
können – für Frauen, die sich wehren 
wollen

Auf Grund beschränkter Platzkapazitäten 
ist für jede Veranstaltung eine Voranmel-
dung notwendig.
Tel.: 03722/69 83 909,
peppconcept09@web.de oder
WhatsApp 0152/31062229
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Evangelische Allianz Limbach-Oberfrohna
„Suchet der Stadt Bestes“ - Gebet für L.-O.
jeden Donnerstag von 7:30 bis 8:00 Uhr
Christen aus den verschiedenen Gemeinden unserer Stadt 
treffen sich in der Lebenslicht-Gemeinde, Lindenaustraße 1, 
1.OG

Stadtkirche Limbach
Pfarrer Schubert			   Telefon: 406981
Sonntag, 22. Mai
09:30 Uhr 	 Gottesdienst und Kindergottesdienst
Donnerstag, 26. Mai – Christi Himmelfahrt
09:30 Uhr 	 „Neu leben“ Gottesdienst und
		  Kindergottesdienst
		  Thema: Jesus kommt wieder,
		  siehe auch oben

Lutherkirche Kändler
Pfarrer Vögler			   Telefon: 93393
Sonntag, 22. Mai
09:30 Uhr 	 Gottesdienst und Kindergottesdienst

Lutherkirche Oberfrohna
Pfarrerin Zitzkat			   Telefon: 92832
Sonntag, 15. Mai
10:30 Uhr 	 Gemeinsamer Musicalgottesdienst
		  und Kindergottesdienst

KIRCHLICHE TERMINE

Zur Aufführung kommt das Kindermusical „Elias. Kämpfer 
Gottes“, dass etwa 30 Kinder im Herbst 2021 zur Sächsischen 
Kindersingewoche erarbeitet haben.

Samstag, 21. Mai
18:00 Uhr 	 Musikvesper Bläser zur Jahreslosung
		  gestaltet von den Posaunenchören aus 
		  Bräunsdorf und Limbach mit alter und 
		  neuer Bläsermusik, anschließend Imbiss.

Johanniskirche Rußdorf
Pfarrerin Zitzkat			   Telefon: 92832
Sonntag, 22. Mai
09:00 Uhr 	 Gottesdienst und Kindergottesdienst
Donnerstag, 26. Mai – Christi Himmelfahrt
10:00 Uhr 	 Gottesdienst auf dem Heimatblick

Kirche „Zum Guten Hirten“ Bräunsdorf
Pfarrer Schubert			   Telefon: 93496
Sonntag, 15. und 22. Mai
10:00 Uhr 	 Gottesdienst

Lebenslicht - Christus im Zentrum
Werner Walter			   Telefon: 84262
aktuelle Gottesdiensttermine unter
www.lebenslicht-limbach.de

weiter auf Seite 19

Jesus kommt wieder
Neu leben – der etwas
andere Gottesdienst
zu Himmelfahrt
Vierzig Tage nach Ostern gibt 
es wieder einen gesetzlichen 
Feiertag: „Himmelfahrt“. Wor-
um geht es dabei? Jesus kehrt 
nach Tod und Auferstehung vor den Augen seiner Freunde 
zu seinem Vater zurück. Aber warum feiern Christen einen 
Abschied? Abschiede sind doch meist traurig. Man muss 
sich nur mal die Szenen an Bahnhöfen vor Augen führen 
oder in Kindereinrichtungen, wenn sich Mütter von ihren 

Kindern verabschieden, weil sie zur Arbeit gehen. Was Tränen 
trocknen lässt, ist das Versprechen: „Ich komme wieder!“ Das 
Wissen, dass die Trennung ja nur vorübergehend ist und es 
ein Wiedersehen gibt, tröstet und gibt Zuversicht. Innerhalb 
der Themenreihe „Worauf du dich verlassen kannst“ geht 
es zu Himmelfahrt um die Zusage „Jesus kommt wieder“. 
Und welche Gefühle und Erwartungen verbinden Sie damit? 
Vorfreude oder vielleicht sogar Ängste? 
Wir laden Sie ganz herzlich für den 26. Mai um 9:30 Uhr in 
die Stadtkirche zum Neu-leben-Gottesdienst ein. Die Band 
„ADORA“ aus Burgstädt ist zu Gast und übernimmt den 
musikalischen Part. Die Kinder können sich auf ein eige-
nes Programm mit Rabe Rudi freuen. Anschließend steht 
im Gemeindezentrum ein Imbiss bereit und es besteht die 
Möglichkeit, miteinander ins Gespräch zu kommen. 

Kirchgemeinde Limbach-Kändler

1 Die hier dargelegten Fakten folgen den Ausarbeitungen von 
Dietrich Esche, Jürgen Lohr + u.a. , Die Esche-Wirker publiziert 
in www.förderverein-esche-museum.de

büchern auch als Seidenwirker bezeichnet. Die Zahl der in 
Limbach tätigen Wirker betrug damals nur sieben, stieg aber 
nach 1732 dank der zielgerichteten Förderung des  Ritter-
gutsbesitzers Antonius III. rasch an. 
Der frühe Versuch einer Innungsgründung (1737/1739) schei-
terte zwar, die Zusammenarbeit der Wirker, Verbesserungen 
des Wirkstuhls sowie die Erschliessung von Handelswegen 
fand unter der „Direction“ des Johann Esche statt. Er legte 
als erster Strumpfwirker, Wirkstuhlbauer, Handelsmann im 
Strumpfvertrieb und Fabrikant (Hersteller in Meisterbetriebs-
Größe) den Grundstein für das Limbacher Wirkereigewerbe 
und war Stammvater einer engagierten und darum erfolg-
reichen Wirker- und Kaufmannsdynastie. 

Irmgard Eberth,
Förderverein Esche-Museum e.V.

Strümpfe gewirkt, als er in Dresden den wohl einzigen da-
mals in Sachsen vorhandenen seidengängigen Wirkstuhl bei 
einem aus Frankreich stammenden Hersteller von seidenen 
Strümpfen gesehen hat. Tatsächlich hat er einen solchen 
Stuhl nachgebaut. Dazu bedurfte es vieler Jahre intensiver 
Arbeit. Es ging ja nicht nur um den Nachbau eines Wirk-
stuhls schlechthin, schon das ist kompliziert genug bei einem 
Gerät, das aus über 2500 ineinander greifenden Teilen be-
steht. Bei dem Werk, das Johann Esche sich vorgenommen 
und erfolgreich beendet hat, ging es um einen Wirkstuhl, 
dessen hohe Teilungsfeinheit, d.h. der Abstand von Nadeln 
und Platinen zueinander, die Verarbeitung von Fäden in der 
Feinheit eines Haares ermöglicht.
Bis 1730 wird Johann Esche in den Kirchenbüchern als 
Strumpfwirker bezeichnet, ebenso wie die außer ihm in 
Limbach ansässigen Wirker. Um 1727/1731 finden wir die bei 
ihm zugefügte  Berufsbezeichnung Stuhlmacher. Demnach 
ist ihm der Nachbau eines seidengängigen Wirkstuhls um 
diese Zeit gelungen, denn ab 1732 wird er in den Kirchen-
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APOTHEKENBEREITSCHAFT

ÄRZTLICHE BEREITSCHAFT

Limbach, Oberfrohna, Rußdorf, Bräunsdorf, Kändler und Pleißa, 
Wolkenburg, Kaufungen, Uhlsdorf, Dürrengerbisdorf:
Die deutschlandweit einheitliche und kostenlose zentrale Not-
rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst ist: 116 117. 
Unter dieser Nummer wird außerhalb der regulären Sprechzeiten 
der zuständige Bereitschaftsarzt vermittelt. 

Wichtig: bei schweren Unfällen und lebensbedrohlichen Zu-
ständen muss nach wie vor der Notruf 112 gewählt werden!

Bereitschaftsdienst der Apotheken im Umland:
12. Mai – Marien-Apotheke
Am Ring 1 | Lunzenau
13. Mai – Apotheke im Ärztehaus
Ludwig-Richter-Straße 10 | L.-O.

YouTube: CK tivi CHRISTUSKAPELLE
Web: www.christuskapelle.de

Landeskirchliche Gemeinschaft
Thilo Dickert			   Telefon: 84819
Pleißaer Straße 13c

jeden 1. Sonntag im Monat 15 Uhr: Gemeinschaftsstunde
an jedem weiteren Sonntag 19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
jeden 1. Mittwoch im Monat 19:30 Uhr Frauenstunde 
an jedem weiteren Mittwoch 19:30 Uhr Bibelstunde
samstags 10:00 Uhr Kinderstunde

Evangelisch-Kirchliche Gemeinschaft
Christine Konrad			  Telefon: 403141

Neuapostolische Kirche
Gemeindevorsteher Markus Stephan, Telefon 4082911

God is good Gemeinde
Anett Kladrowa			   Telefon: 6056685
jeden Sonntag 
15:30 Uhr Connect - Gemeinsam Gott erfahren, Albert-Einstein-
Straße 24-26
Mehr unter: www.godisgood.eu

C3 Gemeinde
Mattis Thielmann, mattisthielmann@c3leipzig.church
jeden Sonntag 
10:00 Uhr Gottesdienst 
Alle Informationen dazu unter: www.c3leipzig.church
Online Gottesdienste: www.youtube.com/c3leipzig 

Religionsgemeinschaft der Zeugen Jehovas
				    Telefon: 88512
www.jw.org
jeden Mittwoch: 19.00 Uhr und Donnerstag: 19.00 Uhr
Gemeinsame fortlaufende Besprechung einiger Bibelkapitel
mit Nutzanwendung für unsere Zeit sowie Betrachtung des Buches
„Glücklich - für immer“
jeden Sonntag: 10.00 und 14.00 Uhr Gottesdienst

Kirche zu Pleißa
Pfarrer Herold 			   Telefon: 93212
Sonntag, 15. Mai
09:00 Uhr 	 Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden
Sonntag, 22. Mai
09:00 Uhr 	 Erntebittgottesdienst mit
		  anschließendem Grillen
Donnerstag, 26. Mai – Christi Himmelfahrt
09:00 Uhr 	 Festgottesdienst zur Konfirmation

Katholische Pfarrkirche „St. Marien“
Pfarrer Oettler 			   Telefon: 88216 
www.pfarrei-edithstein.de

Aufgrund der hohen Infektionszahlen bitten wir auch weiterhin 
um das Einhalten der Abstände und das Tragen  der FFP2-Maske.

Donnerstag, 12. Mai
18.00 Uhr Anbetung 
18.45 Uhr Heilige Messe 
Sonntag, 15. Mai
10:30 Uhr 	 Heilige Messe zur Firmierung
Donnerstag, 19. Mai
18.00 Uhr Anbetung 
18.45 Uhr Heilige Messe 
Sonntag, 22. Mai
08:30 Uhr 	 Heilige Messe
Mittwoch, 25. Mai    
08:30 Uhr 	 Heilige Messe, danach Senfeimerfrühstück
Donnerstag, 26. Mai – Christi Himmelfahrt  
10:30 Uhr 	 Heilige Messe 
Vorschau: Sonntag, 29. Mai
10:30 Uhr	 Festgottesdienst – 100 Jahre Gemeinde
		  St. Marien in Limbach-Oberfrohna,
		  anschließend Gemeindefest

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Penig
Wolkenburg-Kaufungen
Pfarrer Bilz			   Telefon: 037609/5344
Sonntag, 15. Mai
10:00 Uhr 	 Gottesdienst zur Konfirmation
		  mit Kindergottesdienst in Penig
Sonntag, 22. Mai
10:30 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl un
		   Kindergottesdienst in der Kirche Kaufungen
Donnerstag, 26. Mai – Christi Himmelfahrt  
10:00 Uhr 	 Gottesdienst zur Himmelfahrt in der Köbe Penig
		   mit anschl. Grillen

Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten Limbach-Oberfrohna
Pastor Richter			   Telefon: 03727/9998377
Goethestraße 17
jeden Samstag 
9.00 Uhr		 Gottesdienst
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 
19.00 Uhr	 Gebetsstunde:  

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde – CHRISTUSKAPELLE 
Ullrich Meyer			   Telefon: 03722/95590
Gottesdienst mit Kindergottesdienst 14-tägig:
Sonntag 11:00 Uhr in der katholischen Kirche
Infos unter www.efg-limbach.de
dazwischen Video-Impulse im Internet
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„Das Küchenparadies“„Das Küchenparadies“
» mit Schlaf- und Wohnraumstudio «

Vollservice:
»	beste Beratung durch Fachpersonal
»	millimetergenaues Aufmaß in Ihrer Küche
»	tadelloser Einbau durch eigene Tischler
»	individuelle Anfertigung von Möbeln im eigenen Tischlerei-Meisterbetrieb
»	Innenausbau, Umzüge

Limbacher Möbelhaus GmbH | Wolkenburger Straße 23 | 09212 Limbach-Oberfrohna
Telefon: 0 37 22 · 9 22 48 | www.limbacher.kuechen.de

Tischler/in | Holzmechaniker/in 

gesucht

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meiner lieben Ehefrau, unserer guten Mutter,

Schwiegermutter, Oma und Uroma, Frau 

In stiller Trauer
Günther Aurich

Rainer und Jürgen Aurich mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Hildegard Aurich
*10.09.1930	 † 19.04.2022*10.09.1930	 † 19.04.2022

geb. Jelinski

14. Mai – Löwen-Apotheke zu Penig
Markt 14 | Penig
15. Mai – Moritz-Apotheke
Moritzstraße 18 | L.-O.
16. Mai  – Brücken-Apotheke
Brückenstraße 13 | Penig
17. Mai – Aesculap-Apotheke
Hauptstraße 28c | L.-O.
18. Mai – Mozart-Apotheke
Waldstraße 18| Penig
19. Mai – Merkur-Apotheke
Bismarckstraße 4a | Rochlitz
20. Mai – Einhorn-Apotheke
Rathausstraße 22 | Rochlitz
21. Mai – Beethoven-Apotheke
Leipziger Straße 23 a/b | Hartmannsdorf
22. Mai – Chemnitztal-Apotheke 
Schweizerthaler Straße 1 | Taura
23. Mai  – Schwanen-Apotheke
Markt 14 | Burgstädt
24. Mai – Neue Paracelsus-Apotheke
Leipziger Straße 9-11 | Hartmannsdorf
25. Mai – Elefanten-Apotheke
Ahnataler Platz 1 | Burgstädt
26. Mai – Kohrener Land-Apotheke
Kohrener Markt 5 | Kohren-Sahlis
27. Mai – Sonnen-Apotheke
Friedrich-Marschner-Straße 49 | Burgstädt
28. Mai – Apotheke am Stadtpark
Robert-Koch-Straße 6 | Geithain
29. Mai – Neue Apotheke
Chemnitzer Straße 16 | L.-O.
Achtung: An den Apotheken ist immer die nächstgelegene 
Notdienstapotheke ausgewiesen und auch im Internet (www.
aponet.de) findet man diese.

Anzeigen

Stellenausschreibung der Bona Vita 
Wir bieten Ihnen ab sofort folgende Stellen (m/w/d):
- Mitarbeiter/in Küche/Hauswirtschaft | - Pflegefachkraft 
in unserer Gesellschaft für soziale Betreuung Bona Vita gGmbH 
Limbach-Oberfrohna an. Informationen unter: www.bona-vita.de.
Wir freuen uns auf Sie!
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In stiller Trauer
Günter, Ulrich und Steffen mit Familien 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von unserer lieben Mutti, Schwiegermutti, Oma 

und Uroma, Frau 

Gretel DomaratiusGretel Domaratius
*28.04.1931	 † 27.04.2022

geb. Stephan

Ruhige 2- Raum-Wohnung mit Balkon

Prof.-Willkomm-Straße 9d, 3. Etage, 50,94 m2

nach
Abstimmung
Grundmiete:
301,00 €

Bonus:	Bonus:	Tanken Sie auf! Spritbonus in Höhe von 250,00 € Tanken Sie auf! Spritbonus in Höhe von 250,00 € 

»

»

»

»



DONNERSTAG, 12. MAI 2022 › STADTSPIEGEL › SEITE 25

In stiller Trauer
Helga Weinhold 

im Namen aller Angehörigen

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem lieben Ehemann, Vater, Schwager und Onkel, Herrn 

Klaus Weinhold
* 20.08.1940	 † 17.04.2022

In stiller TrauerIn stiller Trauer
Tochter Conny, Justus, Pete und EmmaTochter Conny, Justus, Pete und Emma
Tochter Annegred und FamilieTochter Annegred und Familie
Nadine Hegewald und das TeamNadine Hegewald und das Team
vom Sternenlicht e.V. Glauchauvom Sternenlicht e.V. Glauchau

Besonders bedanken wir uns bei Amoroso Bestattungen Besonders bedanken wir uns bei Amoroso Bestattungen 
für die herzliche und liebevolle Begleitungfür die herzliche und liebevolle Begleitung

in dieser schweren Zeit.in dieser schweren Zeit.

... und ich werde bleiben im Hause des Herrn immerdar ...
Psalm 23,6

Friedmar Koch
*06.06.1934	 † 17.04.2022

In großer Trauer
Jürgen Scheffler
Jacqueline mit Danny und Tommy
Jenny mit Patrick und Levi
im Namen aller Angehörigen

Danksagung 

Plötzlich, noch immer unfassbar, verstarb meine liebe Ehefrau, 
über alles geliebte Mutti, Oma und Uroma,

Tief bewegt von der großen Anteilnahme danken wir für die 
tröstenden Worte, für eine Umarmung, für das ehrende Geleit 
und alle Zeichen der Verbundenheit. Dank gilt auch dem Bestat-
tungsunternehmen Hosszú, welches eine große Hilfe war.

Und immer sind da Spuren Deines Lebens,
Gedanken, Bilder und Augenblicke!

Sie werden uns an Dich erinnern und Dich nie vergessen lassen!
Wir vermissen Dich so sehr! 

Gisa SchefflerGisa Scheffler
*18.06.1947	 † 26.03.2022

geb. Kühn
Deine Renate
Deine Zwillinge
Tino und Ramona mit Lisa
Marion und Kai
Deine Enkel und Urenkel
Dennis und Samantha mit Finn sowie Elias
Kai und Linda mit Jakob
Daniel und Julia
sowie alle Angehörigen

Schweren Herzens und voller Dankbarkeit für die schöne Zeit, 
die wir gemeinsam mit Dir verbringen durften,

nehmen wir Abschied von

Die Verabschiedung ist am Freitag, 20. Mai 2022,
12.00 Uhr auf dem Waldfriedhof Callenberg,

mit anschließender Urnenbeisetzung.
Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Wilfried Irmscher
* 30.01.1941	 † 17.03.2022

Beim Abschied wird uns oft erst klar,
wie kostbar jeder Moment doch war ...

In stiller TrauerIn stiller Trauer
Kerstin DöhnerKerstin Döhner
im Namen aller Angehörigenim Namen aller Angehörigen

Für die zahlreichen Beweise aufrichtiger Anteilnahme in Für die zahlreichen Beweise aufrichtiger Anteilnahme in 
Form von tröstenden Worten, Blumen und Geldzuwendungen Form von tröstenden Worten, Blumen und Geldzuwendungen 
bedanken wir uns herzlich bei Verwandten, lieben Freunden, bedanken wir uns herzlich bei Verwandten, lieben Freunden, 
Bekannten, Nachbarn, den Keglern des SV Niederfrohna und Bekannten, Nachbarn, den Keglern des SV Niederfrohna und 

dem Bestattungsunternehmen Gyula Hosszú.dem Bestattungsunternehmen Gyula Hosszú.

Danksagung Danksagung 

Egon Döhner
*06.05.1949	 † 08.03.2022

Eine Stimme, die vertraut war, schweigt.  
Ein Mensch, der immer da war, ist nicht mehr.  

Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen, die niemand nehmen kann.

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommenIn Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen
von meinem lieben Ehemann, guten Vater, Schwiegervatervon meinem lieben Ehemann, guten Vater, Schwiegervater

und Opa, Herrnund Opa, Herrn
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Am Morgen des letzten Apriltages tra-
fen sich 36 wanderlustige Mitglieder 
der Genossenschaft zur 41. Wanderung, 
bei der mal wieder die nahe und wun-
derschöne Umgebung auf dem Tour-
plan stand. Mit guter Laune und nach 
feucht fröhlicher Begrüßung gab der 
Wanderleiter, langjähriges Mitglied der 
Genossenschaft, Rudi Hoffmann, den 
Startschuss ab. Von optimalem Wan-
derwetter begleitet, ging es zunächst 
durch das sich gerade wandelnde 
Wohngebiet „Am Wasserturm“. Nach-
dem einige große Wohngebäude der 
Abrissbirne erlagen, wachsen nach Er-
schließung der Flächen bestimmt schon 
in Kürze die ersten Eigenheime. In Plei-
ßa stellten die Wanderfreunde fest, dass 
sich auch da so einiges getan hat. Eine 
tolle Idee hatte der dortige Heimatver-
ein mit dem Aufstellen von sehr schön 
gestalteten Informationstafeln, die an 
so manch geschichtsträchtiges Gebäu-
de erinnern sollen. Vorbei am Reiterhof 
Günther, wo sich den Wanderfreunden 
das entzückende Bild einer Stute mit 
ihrem ungestümen und gerade erst 2 ½  
Wochen jungen Fohlen bot, führte der 
Weg weiter über den Silberberg. Nach-
dem an der Skihütte noch ein kurzer 
Stopp eingelegt wurde, gaben sich im 
weiteren Verlauf die Wanderer ganz der 
grünenden und blühenden Mutter Na-
tur hin. Auf dem Baumgartenrundweg, 
auf dem die Wanderer vom Wanderlei-
ter Rudi Hoffmann einige Informationen 
über den fliegenden Oberförster von 
Grüna, Georg Baumgarten, erhielten, 
gelangte die Truppe an eine Schutzhütte 
mit zwei schönen Aussichten. Die eine 
war eine wunderbare Fernsicht über 
Pleißa, die andere war die auf die lecke-
ren Fett- und Leberwurstbemmchen, 
die dann aus dem schon eingetroffenen 
„Picknick-Mobil“ gereicht wurden. Nach 
der Stärkung zwischendurch setzten 
die Wanderfreunde ihren Marsch fort. 
Der Rückweg führte wieder über Pleißa, 
vorbei an der barocken Dorfkirche und 
der attraktiven Grundschule des Ortes. 
Durch Felder und Wiesen und ein Stück 
des Weges durch das Limbacher Teich-
gebiet kamen die Wanderer nach ca. 10 
km mit Bravour absolvierter Strecke am 

Wandern in den Mai
Ausgangspunkt der Wanderung wieder 
an.
Dort empfing das Team der Genos-
senschaft die Wanderfreunde auf alt-
bewährte Weise mit einer Reihe vor-
bereiteter Gaumenfreuden. Nach 
schmackhaftem Essen, den passenden 
Getränken, netten Gesprächen, toller 
Stimmung – und zum Schluss noch dem 
ein oder anderen Tänzchen – klang der 
41. Wandertag der Wohnungsgenossen-
schaft am Nachmittag aus.
Ein wunderschöner Tag in fast schon 
ungewohnter Entspanntheit! Dafür geht 
ein großes Dankeschön an unseren 
Wanderführer Rudi Hoffmann, der diese 
schöne Strecke vor der Haustür plante 
und vorab testete!  Ein ebenso großes 
Dankeschön sei an dieser Stelle an das 
Team der Genossenschaft für seinen 
Einsatz und an alle fleißigen Helfer ge-
richtet! 

Unsere Vorfreude richtet sich auf den 
nächsten Genossenschaftswandertag 
mit den wanderlustigen Mitgliedern im 
kommenden Herbst!

Der Vorstand

Wohnen - Leben - Erleben

Wohnungsgenossenschaft
Limbach-Oberfrohna eG
Prof.-Willkomm-Straße 19
09212 Limbach-Oberfrohna

Telefon: 0 37 22 • 7 70 20
www.wg-limbach-oberfrohna.de
mails@wg-limbach-oberfrohna.de



SEITE 28 ‹ DONNERSTAG, 12. MAI 2022 ‹ STADTSPIEGEL

Telefon: 0 37 22 · 9 26 15
Sachsenstraße 16, 09212 Limbach-Oberfrohna

- Sonderanfertigung
- Umbau

Alles aus Holz vom Tischlermeister
und Tischlerei Uhlig

- Erneuerung
- Ergänzung

KÜCHEN/MÖBEL

0 37 22 / 9 22 48
Wolkenburger Str. 23, 09212 Limbach-Oberfrohna

Limbacher Möbelhaus GmbH  
mit Tischlerei

Neuanfertigungen, Innenausbau, Umzüge
bis 70% Abverkaufsrabatt für Ausstellungsstücke

Beratung · Verkauf · Service
Hausgeräte, 
Küchentechnik

Telefon: 0 37 22 · 40 31 84

im Gewerbegebiet 
Pleißa West

DIENSTLEISTUNG

NACHHILFE

DACHTECHNIK

(0 37 22) 9 83 00

ANTEA
Bestattungshaus

in Limbach-Oberfrohna

(0 37 22) 9 23 19

Ältestes privates Bestattungsinstitut
		  in Limbach-Oberfrohna

0 37 22 / 87 5 71

e.K.

BESTATTUNGEN

Bachstraße in Limbach-Oberfrohna

 0 37 22 · 8 56 26

Hier ist noch Platz
Hier ist noch Platz

für Ihrefür Ihre

Serviceanzeige.
Serviceanzeige. G

H

Serviceanzeigen sind jetzt mit 
einereiner extra Farbe möglich!

Telefon: 03 71 · 5 33 45 21
Fax: 03 71 · 5 33 45 18

zweitweg-verlag@selbsthilfe91.de

RAUMVERMIETUNG FÜR VERANSTALTUNGEN

Wetzelmühle, Untere Hauptstraße 79, 09264 Niederfrohna

Räumlichkeiten für Familien-, Vereins- und Firmenfeiern zu
vermieten | für bis zu 100 Personen | Geschirrausleihe

wetzelmuehle@selbsthilfe91.de | Tel. 0 37 22 / 94 97 34 | Fax: 0 37 22 / 40 65 15


